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Hrpeditio« :
> +jrftl und Larmnstraße-Eck«

Achst Saiserstr. u. Marktvl.

« ries - ob. Telegr .-Adr. laut «
aus Namen, sondern:

,Vadifch« Preß«- . llarttrube-
in Karlsruhe .

jtn Berlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Kr« ins Haus geliefert:
« rerteljährlich M . 2 .20
Auswärts : bei Lbholuug

Postschalter Mk . 1.80 .
Darch den Briefträger täg-
liS 2 mal ins HauS gebracht

Mk. 2.52.
5 Zeitige Nummern S Pfa .
Größere Nummern 10 Pfg .

Dildlsche Uttsse .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grosiherzsgtums Baden «

VW- Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe. "WE
. « ? _ Wöchentlich 2 Nummern ^KarlsruherIlulerhattungsvtatt " , monatlich 2 Nummern Kurier

" ,
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-,- Obst -

^
und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winter -Aahr -

Eigentum und Verlag von
A. Thiergarten .

Chefredakteur : Alben Herzog
(beurlaubt ).

Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinen Teil : II. §khk.
o. Seckeudorsi , sür Chronik
u. Residenz 4. Stolj, für den
Anzeigenteil A. Rinderrpacher,

sämtlich in Karlsruhe .

Aussage :

35000 M
gedruckt aus 3 Zwillings »

Rotationsmaschinen.

plan buch und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.

In Karlsruhe und nächst«
Umgebung über

22000
Abouueutea .
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Die französischen Flottenmanöver .
(Bon unserem ständigen Korrespondenten .)

) : ( Paris , 20. Zum - Die großen Flottenmanöver im Mittel -

gtttt haben einen ganzen Monat gedauert und vorgestern ihr Ende

« reicht . Der Marineminister und der Admiral Saillard , der die
Manöver befehligte , hatten drei Aufgaben gestellt, die den wirk¬

lichen Bedingungen eines Seekrieges möglichst nahe kamen.
Die erste bestand darin , daß ein von Toulon ausfahrendes

ßrmtzösisches Geschwader die Verbindung zweier feindlicher Ge¬
schwader verhindern sollte, von denen eines in Ajaccio war und
das größere zweite von Gibraltar heranfuhr . Admiral de Jon -
Huieres blokierte mit dem größeren Teil seiner Schiffe Ajaccio und
Ließ durch Admiral Pivet mit leichteren Schiffen die von Gib¬
raltar kommende Flotte beobachten. Dieser Teil der Aufgabe ge-
laug sehr gut, sodaß Admiral Pivet durch den drahtlosen Tele¬
graphen seinen vor Ajaccio liegenden Kollegen immer auf dem
laufenden halten konnten . Das feindliche Geschwader zog der alge¬
rischen Küste entlang , wo es den zur Verteidigung aufgestellten
Torbedobooten entging und näherte sich dann der Ostküste Sardi¬
niens . Nun entschloß sich Zonquieres ihm zu begegnen aber in
der kleinen Bucht von Bonifacio lauerten drei Tauchboote aus
ihn . Eines davon tauchte zur Unzeit empor und konnte durch ein
Gegentorpedo verfolgt werden . Nach vierzig Minuten gelang es
jedoch dem Taucherboot , eine Tiefs zu erreichen, welche die weitere
Verfolgung unmöglich machte. Gleichzeitig gelang es einem andern
Taucherboot, dem „Papin "

, der sich besonders ausgezeichnet hat ,
unvermutet zwei Panzerschiffe anzugrcifen .

Das zweite Thema bestand in der Befchützung eines Truppen -
itcansportes von Algerien nach Frankreich , der von zwei feindlichen
Ĝeschwadern von Osten und Westen bedroht wird . Admiral de

;Amq»ieres ließ die Transportschiffe nur vom leichten Teil seiner
Flotte begleiten und fuhr mit der Hauptflotte dem von Osten
kommenden Gegner entgegen . Admiral Aubert , der hier den Feind
markierte, wurde dadurch gezwungen, die Verfolgung des Trans¬
portes aufzugeben und der vom Westen kommende Feind war zu
schwach , um etwas auszurichten .

Besonders interessant war die dritte Ausgabe, wo ein in Tou
lon eingeschloffenes Geschwader die feindliche Blokade durchbrechen
mutzte. Es gelang zwei Kreuzern unbemerkt durchzukommen und
das sie unterstützende Taucherboot „Papin " zeichnete sich auch hier
durch wirksame Angriffe aus . Der Erfolg der Taucherboote ist ge.
eignet, den Schmerz über den schweren Verlust des Pluviofe cini -
germaßen zu lindern .
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Gine Kundgebung der Liberalen Kandes-
partei Glfasi-Kothringens .

' Gtraßburg , 21 . Zuni . Der Gesamtvorstand der „Liberalen
Lmchespartei sür Elsaß -Lothringen " beschloß gestern in Straßburg
einstimmig, folgende Erklärung zu veröffentlichen :

Der Vorstand der „Liberalen Landespartei " stellt vor der Oeffent -
lrchkeit fest, daß nach den jüngsten Vorgängen anläßlich der Anwesen-
Mt des Staatssekretärs Delbrück in Straßburg der Landesausfchuß
jü »en Anspruch auf Mitwirkung bei der Gestaltung des Wahlrechts
der künftigen Volksvertretung politisch und moralisch verwirkt hat ,
sund spricht es als die Meinung der weitesten Volkskreise aus daß
lohne sine vollständige Neugestaltung der Volksvertretung eine Ee-
jundung unserer politischen Verhältniffe nicht erreicht werden kann.

Wir verlangen in Uebereinstimmung mit unserem Programm und
entsprechend unserer seit Jahren eingenommenen Haltung die völlige
Gleichstellung Elsaß -Lothringens mit den übrige n Bundesstaaten , vor

Kute Gesellen.
Von Emmy von Bargstede -

17, Fortsetzung.,- uettuiEu ,
Stunden vergingen .
Felix skizzierte noch immer . Er saß in einer Ecke des

' Wirtszimmers , die anderen plauderten in einem entlegenen
Winkel des Raumes . Nur zuweilen erhielt das Aeffchen einen
freundlichen Schlag auf den Kopf, wenn es seiner frohen
Laune durch zu übermütige Sprünge und Klettereien Aus¬
druck gab . Plötzlich erhob sich Schlotzbauer und horchte nach
der Küche hin .

Die Wirtin war etwas zorniger Gemütsart und warf
bei ihren Kämpfen mit der Magd mit Tellern und Töpfen
um sich.

Eben hatte sie eine Pfanne zum Schlage erhoben , als
das lächelnde Antlitz des Malers vor ihr austauchte.

„Jesses, schönste Frau Wirtin . Sind Ihnen Ihre Krüge
und Kannen verleidet ! Dem kann abgeholfen werden .

" Er
erfaßte ein Holzbrett mit Gläsern und trug sie zum Fenster .

„Schauens , das wird eine lustige Purzelei geben. Immer
Zwei auf einmal — Holrihodoh !"

Sie fiel ihm scheltend in den Arm .
„Seiens doch stad . Frau Wirtin . Ich will Ihnen doch

nur helfen. Die alten Geschirre kränken Sie , Sic möchten
sich neue kaufen — na , da zerschlagen wir sie beide.

"

„Nein , dieser Herr Maler !" Rese strich verwirrt ihre
^große , weiße Schürze glatt . Man wußte bei ihm nie , woran
wan war .

Immer hatte er Neckereien im Kopf und wie treuherzig
er sie anlachte . Sie stellte die Pfanne beiseite, er aber fuhr
fort :

allem aber eine Bolksvertretung , die aus dem allgemeine«, gleichen,
geheimen und direkten Wahlrecht unter Anwendung des Proportional -
sqstems hervorgeht .

Dieses Wahlrecht hat der Landesausfchuß in seiner Sitzung vom
27. Februar mit erdrückender Mehrheit unter einstimmiger Zustim¬
mung der Vertreter sämtlicher Parteien gefordert . Für dieses Wahl¬
recht hat sich in der Reichstagsfitzung vom 14 . März die gesamte Linke
ausgesprochen. Gegen dasselbe haben auch die Vertreter des Zentrums
keinerlei Bedenken erhoben.

Der llmfall des elsässtschen Zentrums und des Lothringer Blocks
ist durch nichts begründet , da sich in den tatsächlichen Verhältnissen
seit dem 27 . Februar nichts geändert hat . Das elsässtsche Zentrum hat
die Einbringung des Proportsantrages mit veranlaßt . Sein jetziges
Verhalten erweckt den Eindruck, daß gewisse , zurzeit leitende Elemente
in demselben es geradezu daraus anlegen, jedeResorm zum Scheitern zu
bringen , um aus dem dann notwendig eintretenden Stimmungsrück -

fchlag für ihre Sonderzwrcke Kapital schlagen zu können.
Wir protestieren gegen dieses , die Interessen des gesamten elsaß¬

lothringischen Volkes schädigende Verhalten rnd betonen auf das
nachdrücklichste die Notwendigkeit einer zielbewußten und schleunigen
Resorm , für die der Reichskanzler sich am 14 . März 1910 eingesetzt und
die der Reichstag einmütig gefordert hat .

Das Schiffahrtsadgabsrrgeketz .
~ Berlin , 20. Juni Der Gesetzentwurf zur Erhebung von

Schissahrtsabgaben (oder , wie er amtlich lautet : Entwurf des Ge¬

setzes betreffend Ausbau der deutschen Wasserstraßen und Erhebung
von Schiffahrtsabgabens präsentiert sich in der Gestalt , wie er am
Freitag vom Bundesratsausschug angenommen wurde , als ein klei¬
nes , verhältnismäßig kurzes Gesetz , das kaum 10 Druckseiten in An¬

spruch nehmen dürfte . Der Entwurf ist eingetcilt in 7 Artikel , die
ihrerseits wieder in Paragraphen zerfallen.

Artikel 1 bestimmt die Streichung des Absatzes 2 des Artikels
54 der Reichsverfassung, in dem die Wasserstraßen-Asgabenfreiheit
festgesetzt war . Dann ist im Absatz 4 des Artikels 54 eine kleine
Aenderung insofern vorgenommen, als es in Zukunft heißen soll ,
daß „in allen Häfen und auf allen natürlichen Wasserstraßen eine
Abgabe erhoben wird ." Im Absatz 4 wird ein weiterer Satz ein -
gejchoben , wonach für die Befahrungsabgaben die Gesamtkosten
für eine Wasserstraße im Stromgebiet oder eines Wasserstraßen¬
netzes zugrunde gelegt werden könne «.

Der Artikel 2 bestimmt, daß zum Zwecke der Erhebung von
Abgaben für Befahrung von Wasserstraßen Strombauverbände ge¬
gründet werden und zwar je einer für die Elbe , die Weser und
den Rhein . Die Zusammensetzung des Vrrwaltungsausschusses des
Rheinverbandes ist zufolge des Einspruches der zuständigen Bundes¬
staaten gegenüber dem ursprünglichen Entwürfe eine andere ge¬
worden . Es erhält Preußen 8 , Baden S, Bayern und Hessen je 4 ,
Württemberg und Elsaß -Lothringen je 3 Stimmen .

Den Verwaltungsausschüsscn stehen Strombaubeiräte zur Seite ,
die sich aus den an der Schiffahrt beteiligten Kreisen , also Handel ,
Schiffahrl , Industrie , Hafenstädte usw . zujammensetzen. Rach dem
neuen Entwurf erhält der Beirat 48 Mitglieder , von denen 20 auf
Preußen , 8 auf Baden , je 5 auf Bayern und Hessen und je 4 auf
Württemberg und Elsaß - Lothringen entfallen .

Im Verwaltungsausschuß des Weserverbandes hat Preußen 4 ,
Bremen 3 , Braunschweig 2 Stimmen , Oldenburg und Lippe je
1 Stimme ; im Elbverbande Preußen 5 , Sachsen 4, Hamburg 3 ,
Anhalt 2 Stimmen und Mecklenburg-Schwerin je 1 Stimme . In
allen drei Ausschüssen hat Preußen den Vorsitz . Der Strombeirat
des Weferverbandes setzt sich aus 24 Mitgliedern zusammen , von
denen 9 auf Preußen , 8 aus Bremen , 4 auf Braunschweig , 2 auf

„Meinens nit , daß das eine lustige Polterei wird ? Soll
ich

's versuchen ?"

„Nein , nein , Her: Aialer , ;ür diesmal noch nit .
"

Sie nahm ihm die Gläser aus den Händen .
„Ich mein ' — ich will —"

„Na , dann setz
' ich mich her , und Sie erzählen mir

allerlei aus der Gegend . Dabei könnte ich ein Maß Bier
trinken .

"
„Der Herr Maler wollen? Aber hier in der Küche —"

„Bei Ihnen ist es am allerschönsten "
, und er lachte wie

ein Kobold.
Seine Skizzen aber vervollständigten sich noch um einige

mit der Wirtin als Modell.
Die Sonne schien auf immer verschwunden. Es regnete

Tag für Tag . Adelgundes Laune sank unter Null .
Sie erklärte endlich , daß sie abreisen oder verrückt wer¬

den müsse. Felix lachte sie aus .
„Verrückt werden ist unästhetisch , Fee Tausendschön. Den¬

ken Sie doch mal , Sie , die schöne, bewunderte Adelgunde ,
in der Zwangsjacke — br — nee , das lassen Sie nur bleiben .
Abreisen aber geht auch nicht . Sie würden unterwegs stecken
bleiben und jämmerlich verhungern . Verhungern ist auch
unschön ! Ihr herrlicher Leib als dürres Gerippe — Adel -
gundchen , bleiben Sie hier und lernen Sie lustig sein, auch
bei Regen !"

Endlich hellte es sich dennoch auf , und die Freunde zogen
hinaus ins Freie .

Es war wonnigschön in der kühlen, klaren Herbstluft .
Man schien meilenweit sehen zu können . Gegen Abend wurde
der Dust , der die Berge umhüllte , zum Nebel . Weiß und
wallend stieg er herauf aus den Tälern , unirdisch, geisterhaft
— und spann sich zu den Gipfeln empor.

„Wir müssen beim " sagte Anna -Laura , fick acwaltjam

Oldenburg , je eine auf Lippe und Schaumburg-Lippe , sowie ans
die Gesamtheit der Thüringischen Staaten kommen; der Strom¬
beirat des Elbverbandes besteht aus 28 Mitgliedern , von den««

Preußen 10 , Sachsen 7, Hamburg 8, Anhalt 2, Mecklenburg-Schwe¬
rin , Braunschweig und Lübeck, sowie die Gesamtheit der Thürrngr -

schen Staaten je 1 stellen .
Der Vorsitzende der Strombaubeiräte u . dessen StellveAreter wird

von den Beiräten selbst gewählt . Die Beiräte können ständige Aus¬

schüsse bilden , die ihre Beschlüsse vorzubereiten haben , denen sie aber

auch einen Teil ihrer Aufgaben selbständig übertragen können.
In § 2 des Art . 2 des Entwurfs , der die Bestimmungen über die

Verwendung der Mittel der Stromverbände enthält , sind gegenüber
dem ursprünglichen Entwürfe gleichfalls kleine Veränderungen vor¬
genommen worden . Der Paragraph lautet jetzt :

Die Mittel der Verbände sind vorbehaltlich der §§ 3 , 4 und 12
zur Herstellung und Unterhaltung der nachstehend genannten Anstal¬
ten zu verwende« :

a ) im Rheinoerbande : 1 . zur Herstellung von Fahrwassertiefen
im Rhein , welche bei dem gleichwertigen Wasserstande des Jahres
1908 zwischen Straßburg und Sondernheim 2 Meter , sowie zwischen
Mannheim und St . Goar 2,50 Meter betragen sollen , 2 . zur Kanali¬
sierung des Mains zwischen Aschaffenburg und Offenbach auf 2,50
Meter Fahrwassertiefe , sowie zur Verbesserung und Vervollständig¬
ung der Kanalisierungswerke zwischen Offenbach und der Mündung
in den Rhein und 3. zur Kanalisierung des Neckars von Heilbronn bis
zur Mündung in den Rhein auf 2,20 Meter Fahrwassertiefe .

V) im Weferverbanüe zur Herstellung von Fahrwassertiefe « in
der Weser und Aller , welche betragen sollen : 1 . in der Weser bei er¬
höhtem Mittelkleinwasser für die Strecken Minden -Karlshafen 1,10
Meter , Karlshafen -Minden 1 .25 Meter , Minden -Allermündung 1,50
Aleter , Allermündung -Bremen 1,75 Meter ; 2. in der Aller bei Mit¬
telkleinwasser für die Strecke von der Leinemündung bis zur Münd¬
ung in die Weser 1,50 Meter .

<-) im Elbverbande : 1 . zur Herstellung von Fahrwassertiefen in
der Elbe , welche bei dem niedrigsten Wasserstande des Jahres 1904
1,10 Meter oberhalb , und mindestens 1,25 Meter unterhalb der
Saalemündung betragen ; 2 . zum Ausbau der Saale von der Ein¬
mündung des geplanten Berbindungskanals mit Leipzig in der Nähe
von Kreypau bis Halle für Schiffe von mindestens 400 Tonnen Trag¬
fähigkeit , sowie zur Verbesserung des Fahrwassers von Halle bis zur
Mündung in die Elbe.

Erhebliche Veränderungen gegenüber dem ursprünglichen Ent¬
wurf sind in dem 8 3 . 4 und 5 vorgdnommen worden . Paragraph 3
bestimmt fetzt : daß die Mittel der Verbände außerdem zu verwenden
sind : 1 . zur Unterhaltung älterer Anstalten , die auf den in Betracht
kommenden Flußstrecken vor Inkrafttreten des Gesetzes hergestellt wor¬
den sind und dem Schiffahrtsinteresse dienen. 2. zur Deckung der Ver -
waltnngs - und Abgabenerhcbungskosten; und zwar werden diese Ko¬
sten aus dem Ertrag der Abgaben zuerst bestritten .

Der 8 4 des Artikels II bestimmt, daß die Verwaltungsausschüsse
und Strombeiräte durch übereinstimmende Zweidrittelmehrheits¬
beschlüsse festsetzcn können , daß die Mittel der Verbände auch verwen¬
det werden , 1 . zur Herstellung und Unterhaltung anderer als der im
8 2 bezeichneten Anstalten an den in Betracht kommenden Flutz-
Krecken. 2 . zur Herstellung und Unterhaltung von Anstalten an an¬
deren Flutzstrecken , die zum Stromgebiet des Verbandes und inner¬
halb der Reichsgrenzen nur zu Verbandsstaaten gehören .

Die Vefahrungsabgaben werden in den einzelnen Verbänden
nach einheitlichen Tarifen erhoben sür Güter in 5 Klassen nach Ton -
nenkilometereinheitssatz , die nach Stromabschnitten abgestuft werden
mit höchstens 0,02 , 0,04 , 0,08 und 0,1 Psg . für den Tonnenkilometer .
Ueberschreitungen dieser Einheitssätze sollen nur durch übereinstim¬
menden Zweidrittel -Mehrheitsbeschluß der Verwaltungsausschüsse
und der Strombaubeiräte beschlossen werden. Die Versetzung von
Gütern in eine höhere Tarifklaffe bedarf der Zweidrittel -Mehrheit in

von dem erhabenen Anblick losreitzend , „ jetzt wird es gefähr¬
lich . Freust Du Dich nun , Sabine , daß Du geblieben bist ?"

„Ich weiß nicht recht. Liesel .
"

„Felix "
, sie rührte sanft Schlotzbauers Schulter an , der

an einen Felsblock gelehnt stand und wie verzückt in das
weiße Gewoge schaute — „ lassen Sie uns gehen. Im Nebel
ist es nicht gut draußen sein .

"

„Sind Sie abergläubisch?" Er haschte nach ihrer Hand ,
aber sie wich ihm geschickt aus . „Weiber sind und bleiben
immer etwas Kind . Was sollte uns hier in dem Feenreich
zustoßen?"

„Daß wir nicht mehr zurückfinden .
"

Adelgunde nahm ihn ohne Umstände unter den Arm .
„Unpraktischster aller Menschen .

"
Als die Freunde in das Haus traten , stolperte Felix

über ein Paar Gummischuhe , was ihn zu dem Ausspruch
veranlaßte :

„Adelgundchen, das sieht Ihnen mal wieder ähnlich .
Wenn ich mir nun den Hals gebrochen hätte —“

„Was wollen Sie denn nur , Felix ! Ich habe gar keine
Gummischuhe bei mir . Ueber den Bergstiefeln wäre das '
doch der reine Unsinn. Aber dort hängt auch noch ein wasser¬
dichter Regenmantel , der mir übrigens bekannt vorkommt .
Nein , wirklich . Es ist Miß Websters Waterproof .

"
„Lassen Sie doch die schlechten Witze; Fee Tausendschön."
Schloßbaucrs Stirn faltete sich . „Die ist drunten in T .

wohlverwahrt und aufgehoben .
" Damit trat er ins Gast¬

zimmer . Anna - Laura näherte sich Adelgunde.
„Sprichst Du im Ernst , gehört der Mantel wirklich der

Amerikanerin ?"
„Gewiß , Liesel , ich kenne ihn genau . Es gibt nämlich

nur ein einziges so praktisches und häßliches Ding auf der
Welt .

"
(Fortsetzung solgi^



Seite 2 Aa d t s eh e JHe« Mütagblatt. Dienstag den ?1. Zu »! 1818. ! &£ 279den Verwaltungsausschüssen . Verwaltungsausfchüsse und EtromLau -
dcirat können mit übereinstimmender Zweidrittel -Mehrheit beschlie¬ßen, daß die Verdandsmittel auch zur Herstellung und Unterhaltungvon Anstalten und im Gesetz nicht aufgeführter Flußstrecken, die zumStromgebiet des Verbandes und innerhalb der Reichsgrenzen zu Ver¬
bandsstaaten gehören , verwandt werden.

Für den Rheinvrrband von besonderer Bedeutung ist 8 11 desArtikels 2. Er besagt jetzt , daß jeder Verband mit der Abgabenerheb -
uag zu beginnen hat . wenn ein Viertel der sür die im § 2 angeführtenBauten einschließlich der Bauzinsen ausgegeben ist. Für Rhein ,Main , und Neckar soll die Erhebung beginnen , wenn ein Viertel der
Baukosten für di« Neckar- und Mainkanalisterung und für die Rhein -
regulierung Straßburg -Sondernheim verwandt ist. Die Abgabenerheb¬
ung auf dem Main oberhalb Offenbachs und auf dem Neckar richtet
sich nach der fortschreitenden Vollendung der Kanalisterungswerke .Tie Vcrbandsstaaten können bei der Abgabenerhebung und Eintreib¬
ung der Abgaben für gemeinsame Rechnung gegen Rückerstattung der
Kosten zur Mitwirkung herangezogen werden , und können ihrerseits
auch die Ufergemeinden zur Mitwirkung verpflichten.

Artikel 3 bestimmt, daß die Schisfahrtsabgaben nicht zur Be¬
streitung der für natürliche Wasserstraßen aufgewendeten Ausgabendienen dürfen , es sei denn, daß di« Stromverbesserungen bei der Ver¬
kündigung des Gesetzes noch nicht vollendet sind , oder daß bei dem In¬krafttreten des Gesetzes bereits Befahrungnabgaben erhoben werden.

Artikel 1 des Gesetzes enthält weiter ausführliche Strafbestim¬
mungen , wonach der vier - bis zwanzigfache Betrag der hinterzogenenAbgaben erhoben werden kann. Die Strafen fließen in die beteilig¬ten Stromkassen. Das Strafverfahren verjährt wegen Hinterziehungvon Abgaben in drei Zähren , in anderen Fällen in einem Jahre .Weiter ist in einem besonderen Artikel vorgesehen, daß den Oesterreichund den Niederlanden durch Verträge mit dem deutschen Reich zu-
stchenden Rechten durch das Gesetz nicht vorgegriffen werden soll.

Längere Debatten gab es ma Freitag noch über eine Schluß-
beftimmung, wonach genauere Bestimmungen über das Inkrafttretendes Gesetzes noch vereinbart werden sollen . Es gelang nicht, darübereine Verständigung zu erzielen, und es soll die Zeit bis zur Plenar¬sitzung des Bundesrates benutzt werden , hier die Differenzen zu be¬seitigen . Vorgesehen ist, daß das Inkrafttreten durch «ine kaiserlicheVerordnung für die einzelnen Stromgebiete verschieden festgesetzt wer¬den kann.

Badischer Landtag.
£ 0 0. Sitzung der Zweiten Kammer .

Ä Karlsruhe , 20 . Juni . Präsident Rohrhurst eröffnete 4Vi Uhrdie Sitzung . Seinen Platz schmückte aus Anlaß der 100 . Sitzung ein
prächtiges Blumenarrangement . Am Regierungstisch : Minister Frei¬herr von Marjchall . Generaldirektor Roth und Regierungskommissäre .

.Tagesordnung :

FortsetzungderBeratungdesEisenbahnbudgets .
Präsident Rohrhur ft : Sehr geehrte Herren ! Einem alten

Brauche folgend, haben Sie aus Anlaß der 100 . Sitzung den Platz desPräsidenten mit einer herrlichen Blumengabe geschmückt. Ich darfwohl annehmen, daß Sie mit dieser Spende Ihrer freundlichen Beur¬teilung und Anerkennung für das gesamte Präsidium des Hauses Aus¬druck geben wollten . Indem ich Ihnen hierfür namens des Kammer -vorstandes Dank sage, verbinde ich damit die Bitte , uns Ihre wohlge¬meinte Gesinnung auch für den Rest unserer hoffentlich nur noch kurzenTagung bewahren zu wollen, wobei wir hoffen, daß unsere Arbeit ei¬nen für Volk und Land gedeihlichen Abschluß findet . (Beifall .)Der Präfident machte kurze geschäftliche Mitteilung , worauf indie Tagesordnung eingetreten wurde .
Abg. Pfefferle (natl .) erhielt zunächst das Schlußwort als

Berichterstatter zur allgemeinen Debatte . Er kam dabei des Näherenauf verschiedene in den bisherigen Verhandlungen zu sprechen , wobei
.er betonte , daß es nicht wünschenswert ist , unter Hinweis auf

diegroßenBahnhöse
einen Gegensatz zwischen Stadt und Land zu konstatieren . Die großenBahnhöfe werben im Landesinteresie errichtet und kommen damit auchdem ganzen Lande zugute . Je besser wir für den Verkehr aus - und
eingerichtet find , desto besser können wir uns der Konkurrenz anderer
Bahnen gewachsen zeigen . Die Haltung der Regierung hinsichtlich desAusbaues unseres Bahnnetzes ist eine verfehlte . Dieser Ausbau solltekeine Unterbrechung erleiden . Was die Abstoßung des frei werdende«
Bahnhofsgeländes betrifft , ist die Kommission der Auffassung, daßbeim Verkauf dieses Geländes das Interesse des Fiskus möglichst ge¬wahrt wird . Es war auch von der Vergebung der Arbeiten durch die
Eisenbahnverwaltung die Rede. Die Kommission ist der Ansicht , daßdie Förderung des einheimischen Gewerbes eine Aufgabe des Staates
ist . Der RÄmer besprach sodann die von verschiedenen Rednern vorge¬brachten Wünsche auf Besserung von Bahnhossverhältnissen , die er als
berechtigte Verlangen unterstützte. Er schloß mit dem Wunsche, daßdie Beratungen über das vorliegende Budget gute Früchte bringe .Es wurde hieraus in

die Spezialberatung
eingetreten .

Abg. Dr . Schofner (Zentrum ) führte bei Paragraph 2 Bahn
Tauberbischossherm—Königheim aus , daß er schon wiederholt für diese
Bahn eingetreten ist, daß es aber mit dem Bau der Bahn nicht vor¬
wärts geht. Nun scheint die Bahn ad caliandas graecas vertagt wer¬
den. Ich werde gegen alle Positionen für die großen Bahnhöfe stim¬

men, da man für einen so dringenden Bahnwunsch, wie diese« , nichtstun will .
Abg. B S ch » 11 (Zentrum ) erklärte , daß er gegen die Anforde¬rungen in Paragraph 2, 4 und 8 stimmen wird , da im Budget kaum

Anforderung für eine Bahn Zwingen —Stockach enthalten ist.Generaldirektor Roth : Die Eisenbahnverwaltung hat «icht die
Absicht , den Bahndau Tauberbijchossheim—Königheim zu verzögern.Sie wird dieses Bahnprojekt nach Möglichkeit fördern . Wenn die Ar¬beiten nicht so rasch vorwärts gehen, wie es gewünscht wird , so liegtdas daran , daß die Katasteroermessung in der fraglichen Gegend nochnicht durchgesührt ist . Die Eisenbahnverwaltung bedarf aber der Ver¬
messungsgrundlage für ihre Arbeiten .

Rach kurzen Bemerkungen des Abg . Dr . Schäfer (Ztr .) und des
Berichterstatters wurde die Position genehmigt . .Bei § 4 Nebenbahn Brühl -Ketsch bemerkte Ministerialrat Wol¬dert , daß in der 98. Sitzung Abg . Kahn sich darüber beschwert hat .weil «ine Petition der Gemeinde Vorhos keine Berücksichtigung ge¬funden hat . Wenn dieser Petition Rechnung getragen würde , müßtedie Bahn -Schönau -Brühl verlegt werden : das würde einen großenKostenaufwand verursachen, mit dem sich die Regierung nicht einver¬
standen erklären kann.

Abg . Kahn (Soz .) bedauerte es , daß der Petition nicht Rech¬nung getragen werden konnte.
Bei Z 6 Bahn Offenburg -Kehl stellte Abg . Büchner (Ztr .) den

Antrag , die Beratung über die 88 69 und 70 auszusetzen, bis der
Antrag Wittemann auf Strich des 8 62, mit einer Anforderung von
2Yz Millionen Mark, erledigt ist . Wenn dieser Antrag angenommenwird , erhalten wir Mittel für die Bahnlinien , für die unter den an¬
gegebenen Paragraphen kaum Anforderungen verzeichnet find . Die
Kommission hätte durch Abstriche Mittel für die Bahnprojekte , denen
jetzt wieder nicht näher getreten werden kann, vorsehen sollen.

Abg . Pfefferle (natl .) : Die Kommission hat getan , was siefür die bestehenden Bahnwünsche tun konnte. Dem Antrag Büchnerkann aus budgetrechtlichen Gründen nicht entsprochen werden .
Abg. Weißhaupt - Meßkirch (natl .) unterstützte den AntragBüchner.
Minister Frhr . von Marsch all : Die Rechnung hat auch den

Wunsch , daß
der Bau weiterer Bahne »

so bald als möglich erfolgen kann . Das ist ein wesentliches Mittel ,für die Aufnahme des gegenwärtigen Budgets . Weiter als dieses Bud¬
get konnte die Regierung angesichts der Finanzlage nicht gehen.Sie kann also auch keinen Nachtrag vorlegen . Wir müsten die Arbei¬ten . die begonnen sind , zunächst zu Ende führen . Wenn das nicht ge¬schieht, würden wir etwas außerordentlich unwirtschaftliches tun .Die Abgg . Kolb (Soz .) und Fehrenbach (Ztr .) sprachen sichaus etatrechtlichen Gründen gegen den Antrag Büchner aus .Der Antrag wurde abgelrhnt .

In der weiteren Beratung kam Abg . Sänger (natl .) des Nä¬
heren auf das Bahnprojekt Offenburg -Kork zu sprechen . In dem dem
letzten Landtag vorliegenden Gesetze war auch dieses Bahnprojekt vor¬
gesehen . Das Gesetz wurde genehmigt , aber das vorliegende Budgetenthielt keine Anforderung für diese Bahn . Dieses Bahnprojekt istfür das dicht bevölkerte Hanauerland von großem Werte , das ja auchbereit ist , Opfer zu bringen . Es gehen allerdings die Anstchten überdie Linienführung auseinander und es wird auch für den Bau einer
elektrischen Bah » Stimmung zu machen gesucht . Das wäre nicht die
erwünschte Lösung der Frage , denn sie würde den Interessen der Land¬wirtschaft und des Gewerbes jener Gegend nicht gereiht werven . Dadie Regierung erklärt , einen weiteren Nachtrag nicht vorlegen zu kön¬nen . darf man die Erwartung aussprechen, daß für diese Bahn im
nächsten Budget eine Anforderung erscheint.

Minister Frhr . v . M a r s ch a l k : Bezüglich der Bahn Kork-Offen-burg steht die Regierung auf dem Standpunkt , daß die Voraussetzun¬gen für dieses Projekt bis heute noch nicht erfüllt find .
Abg . Muser (Volksp.) : Wir haben ein Gesetz für diese Bahn ;wenn es nicht durchgesührt werden kann, liegt die Schuld an gewissenGemeinden . Man muß daher sorgen, daß diese Schwierigkeiten be¬seitigt we<d»n.
Es folgten noch kurze. Bemerkungen des Abg. Morgenthaler(Ztr .) und des Berichterstatters , womit die Besprechung beendet war .Ein Beschluß wurde nicht gefaßt.
Abg. S ch m i d t -Singen (natl .) befürwortete zu § 8 den baldi¬

gen Bau der Bahn Singen -Beuron .
Abg. Büchner (Ztr .) erklärte nochmals, daß er gegen diesePetition stimmen werde. Bestimmend für meinen Standpunkt ist die

Tatsache, daß die Behandlung der in dem seiner Zeit vom Landtaggenehmigten Gesetze festgelegten Projekte eine unterschiedliche ist.Zu 8 9 Bahn Stockach-Owingen -Frickingen lag folgender Antragder Kommission vor :
„Die Kammer wolle die Petition der Stadtgemeinde Stockachund der anderen an der projektierten Eisenbahn Stockach-Owingenbeteiligten Gemeinden sowie die derselben beigegebene Denkschriftder Eroßh . Regierung in dem Sinne empfehlend überweisen, daßdie Ausführung dieser Bahn » unter Einstellung entsprechenderMittel in das nächste Baubudget , wenn irgend tunlich in der fol¬genden Vudgetperiode in Angriff genommen wird .

"
Abg. W e i ß h a « p t -Meßkirch (natl .) trat in nachdrücklicherWeife für den Bau einer Bahn Frickingen-Stockach ein.
Nach weiteren kurzen Ausführungen der Abgg. Büchner (Ztr .)und Pfefserle (natl .) wurde der Kommissionsantrag einstimmig an¬

genommen.

Abg. Süßkind (Soz .) bemerkte bei § 11, zweites Gleis ^ 7Bahnstrecke Reckargemünd-Neckarelz, daß es sich hie: um eine ftrat».gische Bahnlinie handelt und daß deshalb das Reich zu derselbe»einen entsprechend hohen Beitrag hätte leisten müssen .
Minister Frhr . von Marschall : Das Reich leister einen a« .schuß von 85 Prozent .
Es folgten weitere kurze Bemerkungen des AÜg. Maier (S «- >und des Ministers , worauf die Position genehmigt wurde .
8 13 enthält die Anforderung für die Verlegung der Höllental¬bahn bei Freiburg .
Abg. Fehrenbach (Ztr .) ersuchte die Regierung , dies« Ange¬legenheit bald zur Lösung zu bringen und die Verlegung in solche^Weise herbeizuführen , daß alle Interessen berücksichtigt werden.Abg. Eöhriug (natl.) sprach sich in gleicher . Weise aus u»bwünschte

die Beseitigung der zahlreiche « Schiene » , ! « , ^Wegübergäng «
Lei der Freiburger Bahnanlag«. Es ist notwendig, daß die Ver¬legung der Höllentalbahn so schnell als möglich erfolgt .

Abg. Kräuter (Soz .) schloß sich diesen Ausführungen aus .Minister Frhr. von Marsch all : Die Regierung wird darauf,bedacht sein, dieses Projekt möglichst bald zur Vollendung zu bringe,suchen.
Die Abgg. Kopf (Ztr .) und Schüler (Soz.) vertraten bfe

Eijenbahnwunsche des Hexentals, denen vielleicht durch eine Sti ».bahn Rechnung getragen werden könnte.
Die Position fand Annahme.
Bei § 14, Wiesentalbahn , Einführung des elektrischen Betriebs

brachte
Abg. Mülle r»Schopfheim (Soz .) verschiedene Wünsche bezüglichdieser Bahnlinie vor .
Abg. B o g e l-Mannheim (Volksp .) führte Beschwerde darüber,daß man bei Vergebung der Arbeiten für den elektrischen Betriebeine Mannheimer Firma , die sehr leistungsfähig sei, nicht berück »

fichtigt habe.
Abg . Rösch (Soz .) frug an , wann der
elektrische Betrieb auf der Wiefentalbah «

eröffnet
und wann ein zweites Gleis auf dieser Dahn erstellt werde und ichbei dem elektrischen Betrieb Verkehrsstörungen ausgeschlossen seien.Geh. Baurat E n g l e r erwiderte auf die Bemerkungen des Abg.Vogel, daß die fragliche Firma berücksichtigt wurde , so weit dies mög¬
lich war . Wenn ihr die Maschinen nicht zugeteilt wurden , so geschches, weil sie das System nicht baute , das gebraucht wird .

Generaldirektor Roth : Aus di« Frage , wann der tlektrisch« Be¬trieb auf der Wiesentalbahn eröffnet wird, kann ich auf das verweisen ,was im Berichte gesagt ist. Der elektrische Betrieb wird im Sommer
1911 ausgenommen werden . Wegen der Errichtung eines zweiten
Gleises kann heute noch nichts gesagt werden . Man überlasse das der
Sorge der Regierung , die die Verantwortung für den Betrieb trägt .Die Position fand nach weiteren Ausführungen der Abgg. Vogel-
Mannheim (Volksp.) , Rösch (Soz .) , Pfefferle (natl .) , des Geh. Bau-
rats Engler und des Ministers Frhr . von Marschall Annahme .

Bei ß 18 beantragte die Kommission die 1 . Teilforderung von
50900 Mark für die Beseitigung des schienengleichenRiederbühl «
Stratzenübergangs in Rastatt zu streichen .

Minister Frhr . von Marschall erklärte , daß die Regierung
diese Anforderung zurückzieht .

Dem Antrag der Kommission wurde zugestimmt, darnach die An¬
forderungen der 88 19 und 20 genehmigt und sodann die Sitzung ge¬
schloffen. Nächste Sitzung : Dienstag 9 Uhr . Tagesordnung : Fort¬
setzung der Beratung .

« » »
A Karlsruhe , 20. Juni . In unserem Berichte über die Beratung

des Schulgesetzes in der Ersten Kammer waren die Aeußerungen des
Frhrn . von Böcklin zur Begründung seines ablehnenden Standpunktes
nicht ganz richtig wiedergegeben. Er führte aus : „Aus der Statistik
der Volkszählung läßt sich Nachweisen , daß die auf dem Lande erzoge¬
nen Kinder im erwerbsfähigen Alter in die Stadt wandern . Der er¬
höhte Beizug der ländlichen Gemeinden ist deshalb ungerechtfertigt .
Aus diesen Gründen werde ich gegen das Gesetz stimmen.

"

Tages -Rundfctzau
Deutsches Reich.

----- Berlin , 20 . Juni . (Tel .) Dem „Staatsanzeiger " zufolge, be¬
rief der König den Oberjägermeister vom Dienst Freiherrn Heinrich
v. Heiutze -Weißenrode zum Mitgliede des Herrenhauses auf Lebens¬
zeit, er ernannte den Ünterstaatssekretär im Ministerium der Land¬
wirtschaft Küster zum Vorsitzenden des am 1 . Juli ins Leben testen -
den Landesveterinäramts .

— Berlin , 20 . Juni . (Tel .) Oberbürgermeister Wallras wen¬
det stch gegen das Gerücht, daß er für die Besetzung des rheinische»
Oberpräfidiums in Frage komme . Er habe auch nicht die Absicht,
wieder in den Staatsdienst zurück zu treten und fühle sich in seiner
jetzige« Stellung wohl und zufrieden .

Der .Saaten st and am 1. Juni .
— . Berlin , 20. Juni . Rach den bei dem Internationalen Land«

wirtschastlichen Institut eingelaufenen Berichten betrug der Saaten »
Theater, Äunst unr> ZVissensÄ̂ aft.

----- Karlsruhe , 21 . Juni . Herrn Dr . August Erisebach aus
Berlin ist mit Genehmigung Gr . Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts die venia legendi für das Fach der
Kunstgeschichte in der Abteilung für Architektur an der Tech¬
nischen Hochschule hier erteilt worden .

15 Heidelberg , 20 . Juni . Dem Direktor der medizinischen Uni-
versitätsllinit . Geh. Rat Profeffor Dr . Krehl , deffen Hierbleiben
nicht nur für die Hochschule, sondern auch für die Stadt von
größter Bedeutung ist, wurde gestern durch eine stadträtliche Ab¬
ordnung namens der Gemeindeverwaltung , wärmstens dafür ge¬dankt, daß er den an ihn ergangenen Ruf nach Leipzig abgelehnt
hat . Die Klinikerschaft beabsichtigt, um ihrer Freude darüber und
ihren Dank an den verehrten Lehrer auszudrücken. Geh. Rat Krehlund gleichzeitig dem vom Lehramt zurücktretenden Geh. Rat
Leber einen Fackelzug darzubringen .

>= Kiel , 20. Juni . (Tel .) Die Borexpeditio « nach Spitz -
iergea » die den Auftrag hat , die Möglichkeit einer späteren ark¬
tischen Expedition iür Zeppelin -Schiffe festzustellen , wird am2. Juli d .J . Kiel mit dem Dampfer „Mainz " vom Norddeutschen
Lloyd verlassen . Spitzbergen liegt der große norwegische
Eisdampfer „Phönix " bereit , auf welchem Vorstöße in die Eis¬
region gemacht werden sollen . An der Vorexpedition werden
u. a. teilnehmen : Graf Zeppelin sowie die Profefforen Hergesellund Miethe .

Der deutsche Journalistentag in Wurzburg.
— Wiirzburg , 20 . Juni . Der Verband deutscher Journalisten - und

Schriststellrrverrine hält in diesem Jahre in Würzburg seine Tagungab . Auf einen Begrüßungsabend am Samstag folgten am Sonntagdie sachlichen Beratungen , welche diesmal sehr wichtigen Standes¬
fragen gelten . Ihnen gingen verschieden « Begrüßungsansprachenvoraus . Regierungsdirektor Kört « hieß im Namen der unterfränki -

>schrn Regierung die Journalisten willkommen. Die Regierung bringe
-ihnen warme Anteilnahme entgegen im Hinblick auf die hohe Be-
cheutun g der Journalistik ^für das Staa tsleb « !, Als Träger und meist

Schöpfer der öffentlichen Meinung mit eingreifender Kritik bilde sieeinen hochwichtigen Faktor lm öffentlichen Leben, ihre Einflußsphäre
umfasse das gesamte Gebiet der Politik , und sie sei mitberusen zurWahrung der idealen Güter des Volkes. Niemals auch habe die
deutsche Journalistik versagt , wenn es galt , für die höchsten nationalenGüter einzutreten .

Die von Marx -Berlin geleiteten Verhandlungen des ersten Tagesbetrafen nach Erledigung der geschäftlichen Berichte ausschließlich die
Frage einer Verbesserung der journalistischen Organisation , di« schonden vorigen Delegiertentag in Breslau beschäftigt hat . Dort wurdeeine Kommission mit der Ausarbeitung von Vorschlägen für die Re¬
organisation des Verbandes beauftragt , die auch Vorschläge betreffenddie Schaffung eines besonderen Verbandes de: deutschen periodischenPresse zur nachdrücklichen Vertretung der wirtschaftlichen und beruf¬
lichen Interessen des Journalisten - und Schriftstellerstandes gemachthat . Zugleich sind Einigungsvcrhandlungen mit dem Bunde deutscherRedakteure eingeleitet worden . Nach den Besprechungen mit dem ge¬
schäftsführenden Ausschuß des Bundes der Redakteure wird bei einigen
Aenderungen der Kommifstonsvorschläge eine Verständigung zu er¬
reichen sein . Es entspann sich eine sehr eingehende Debatte , in welcherdie Meinungen über die Zweckmäßigkeit einer neuen Organisationneben der schon vorhandenen auseinandergingen , die Mehrheit aber
ihre Notwendigkeit im Interesse des gesamten Standes anerkannte .

Schließlich wurde ein Antrag Giesen-Frankfurt angenommen,
wonach der Verband im Hinblick auf die abgegebenen entgegenkom¬menden Erklärungen des Vertreters des Bundes deutscher Redakteure
beschließt , eine Verständigungskommission zu wählen , mit dem Man¬
dat , mit dem Bunde deutscher Redakteure behufs Gründung einer
Organisation der deutschen Presse in Verbindung zu treten . Schließ¬
lich wurde noch ein Antrag angenommen, der die Literarische Praxisden Verbandsvereinen als Vercinsorgan empfiehlt .
Eine Fahrt Sentfcher Journalisten nach Schweden.

— Trelleborg , 18 . Juni . Etwa zwanzig Vertreter deutscher
Zeitungen (darunter auch der Chefredakteur der „Badischen Presse",Albert Herzog) haben heute auf Einladung des Stockholmer Publi -
ziftenklubs eine vierzehntägige Reif« «ach Schweden angetreten . Die
Fähre Konung Gustaf war zu Ehren der Gäste (Mich beflaggt . Beim

Mittagsmahle an Bord des Dampfers begrüßte Herr G. Blomquist
die deutschen Gäste in längerer Rede, in der er betonte, die Presse¬
besuche von Land zu Land hätten sich zu einer internationalen Ein¬
richtung entwickelt zur Förderung des gegenseitigen Berständnisses,
zur Förderung aller gegenseitigen Beziehungen und zur Sicherung
des Völkerfriedens . Zwischen Schweden und Deutschland bestehe eine
warme und altbewährte Freundschaft . Schweden verdanke dem deut¬
schen Volke seit Jahrhunderten wertvolle Anregungen und Lehren,der wirtschaftliche Berkehr zwischen beiden Ländern habe besondersin den letzten Jahrzehnten bedeutend zugenommen. So bestehe
zwischen den beiden stammverwandten Völkern eine ältere und inni¬
gere Kulturgemeinschaft , als man im allgemeinen annehme . Wie
hoch die deutsche Wissenschaft in Schweden geschätzt werde, bewiesendie vielen Nobelpreis«, die an diese Gelehrte verliehen würden , an¬
derseits habe die neue schwedische Literatur in Deutschland verständ¬nisvolle Aufnahme gefunden. Auch die Presse sei geeignet, neue
Anregungen dem Vaterland « zu vermitteln . Schon früher habe treue
Wafsenbrüderschast zwischen Deutschen und Schweden bestanden, sie
mischten ihr Blut im Kampfe für Gewissensfreiheit und Menschen¬
rechte, heute heiße das gemeinsame Ziel Aufschwung, Entwicklung
aller kulturellen Güter zum Wohl beider Länder und Völker. Auf
diese Red«, die mit einem Hoch auf die Gäste schloß, erwiderte Chef¬redakteur Schweitzer-Berlin mit herzlichen Dankesworten für die
liebenswürdige Einladung und Ausnahme . Reichsantiyuar Prof .
Montelius begrüßte sodann in humorvoller Rede die deutschen Gäste
aus schwedischem Boden.

— Stockholm, 20 . Juni . Die vom Stockholmer Publizistenklub
zum Besuch Schwedens eingeladenen 20 deutschen Redakteure trafen
gestern vormittag in der schwedischen Hauptstadt ein . Auf dem
Bahnhof war zum Empfang vas Empfangskomitee des Stockholmer
Pudlizistenklubs erschienen . Nach einer herzlichen Begril ^ ' -' Isafl -
sprache erfolgte eine Automobilrundsahrt durch die Stadt , woran sickiein Frühstück in der deutsche» Gesandtschaft schloß. Nachmittags um
1 Uhr wurden die deutschen Redakteure vom König empfangen, d-' r
seine Freude darüber aussprach, die deutschen Redakteure bei sich zu
sehen und sie herzlich willkommen hieß. Der Monarch sprach di».
Hoffnung aus , dag es ihnen in seinem Laude recht gut gefalle»
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m ) an 1 . Juni unter Zugrundelegung bw zehnjährigen Durch-
^ ^ tsertrvges vo» Winterweiz » in Bulgarien 120 gegen 118 im
8gi , in Dänemark 1k>1 ( 97) , in Ungarn 120 (130 ) , in Luxemburg
gg (91), in Rumänien 307 ( 109 ) , in Schweden 109 (100) , in der
Q/tjBttii 103 (100) , in den Vereinigten Staaten non Amerika 97,7
(fX,7)> in Tunis 100 (100) . von Wintrrrogge « in Bulgarien 120
(US) , in Dänemark 98 (97) , in Ungarn 111 (120) , in Luxemburg
j$7 (96), in Rumänien 102 (105) , in Schweden 105 (100) , in der
Schweiz 101 (95) , in den Vereinigten Staaten von Amerika 100,8
(102,1) . von Somurergerfte in Dänemark 102 , in Ungarn 108, in
Luxemburg 100. in der Schweiz 102, in Schweden 106, von Sonu
Mtthafee in Dänemark 102, in Ungarn 9s, in Luxemburg 97, in
Rumänien 103, in Schweden 108 und in der Schweiz 102 .

Die Zahnärzte uud die Rrichs » erficheru » g « >
» rdnuug .

= 3 Frankfurt , 20 . Juni . Die am Samstag abend im Hotel Weft-
.» taster zahlreich besuchte Protestversammluag von Zahnärzten aus
allen Teilen Deutschlands nahm einstimmig eine Resolution gegen den
Ertwurf der Reichsoerstcherungsorduung an , in der es u . a. heißt :

Die am 18. Juni in Frankfurt a. SR. versammelten Zahnärzte er¬
heben einmütig Einspruch dagegen, daß nach den Beschlüssen der Kom¬
mission zur Vorberatung der Reichsversicherungsordnung das für die
Behandlung der Krankenkassenmitglieder geltende Prinzip , dem Mit¬
glieds die bestmöglichste Behandlung durch staatlich approbierte Me-
piziualperjonen zuteil werden zu lassen, bei der Behandlung der Zahn ,
und Mundkrankheiten durch die Zulassung von Zahntechnikern durch¬
brochen werden soll . Wir erblicken in der Kommissionsfaffung der
Paragraphen 135 bis 136 neben einer Entrechtung und Mißachtung
des staatlich approbierten zahnärztlichen Standes , der eben erst er¬
höhten Anforderungen bei der Neugestaltung des zahnärztlichen Stu¬
diums und der Prüfungsordnung unterworfen worden ist, vor allen
Dingen eine schwere Gefahr für die Gesundheit der vielen Millionen
unseres deutschen Lölkes , die die Regierung durch das Gesetz zu einer
Versicherung zwingt . Die Zahnärzte richten daher an die gesetzgeben¬
den Körperschaften die Bitte , die Behandlung von Zahn « und Mund -
krankheiten nur de» staatlich approbierten Zahnärzten zu Überweisen
uud nicht den Verwaltungsbehörden , wie in dem Kommisfionsbeschlutz
« rrgesehen ist, die Befugnis zu erteilen , eine minderwerttge Approba -
tiaa für die Zahntechnik zu schaffen .

Frankreitb
Wahl - Riederlage des General AndrH .

es Paris , 21 . Juni . Im Departement Cote d'Or wurde Dr .
Ehauoeau (linker Republikaner ) mit 552 Stimmen gegen den früh¬
ereu Kriegsminister General Andrä (Sozialisttsch-Radikaler ) , der
450 Sttmmen erhielt , zum Senator gewählt . — Die abermalige
Wahlniederlage des Generals Andrs ruft bei den konservativen
und gemäßigten Blättern Befriedigung hervor . Der Figaro "

schreibt : General Andre wird vielleicht doch einsehen, daß er beim
frauzöstsche« Volke die Erinnerung an einen Kriegsminister zurück¬
gelasten hat , der die Armee beinahe zu Grunde gerichtet hätte . So
etwas vergißt man in Frankreich nicht. Die Schlappe des Generals
Andre ist auch eine Schlappe der Combisten, die auf eine Eelegen -
hett lauern , um ihr Werk von neuem beginnen zu können. Hoffent¬
lich witt » das ihnen nicht gelingen .

Larmszenen in der Kammer .
----- Paris . 20 . Juni . (Tel .) Die Kammer setzte heute die

Beratung der Interpellationen fort . Als ein Mitglied der
Rechten über den Unterricht sprach , und die Lehrer tadelte , datz
sie unpatriotisch seien und den Profestor Thalamus heftig an-
griff , iiLerschrie ihn die Linke und die äutzerste Linke und klap¬
perte« mit den Pultdeckeln . Die Sitzung wurde unter großem
Lärm abgebrochen.

Nach Wiederaufnahme der Sitzung richtete Eruppi an
Befand die Aufforderung , mit der Mehrheit der Linken zu re¬
giere «, welche ihn loyal und unter allen Umständen unterstützen
wütLe.

Ostafien .
Deutscher Fürftenbesuch in Tokio

— Tokio» 20 . Juni . Zu Ehren des Herzogs und der Herzogin Jo -
hau« Albrecht zu Mecklenburg, di« am Freitag vom Kaiser und der
Kaiserin zur Tafel geladen waren , gab heute der Premierminister
Katsura ein Festmahl . Später war Empfang bei der Botschaft. Heute
werden der Kaiser und die Kaiserin den Gegenbesuch abstatten Abends
findet sodann ein offizielles Diner bei der Botschaft statt , an dem auch
der Kronprinz und Gemahlin teilnehmen werden . Am Dienstag ist
Mittagstafel beim Kronpriuzen , sowie ein Gartenfest für die deutsche
Kolonie in der Botschaft. Mittwoch erfolgt die Abreise nach Nikko .

Der Herzog verlieh dem Kaiser , dem Kronprinzen , dem Minister¬
präsidenten Marquis Katsura , sowie dem Botschafter Dr . Freiherrn
Mimnn von Schwartzenstein das Eroßkreuz des Ordens Heinrich des
Löwen. Herzog Johann Albrecht, der den Chrysanthemumorden be¬
reits besitzt, erhielt vom Kaiser einen wettvollen Kunftgegenstand zum
Geschenk, der Herzogin wurde der japanische Kronenorden verliehen .
Ebenso wurde das Gefolge mit Ordensverleihungen ausgezeichnet.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

>. Juni d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Kaiserlichen charattrri -

fietten Kontte -Admrral a. D . Weber das Kommandenrkreuz zweiter
Klaffe mit Eichenlaub Höchftihres Orders vom Zähringer Löwen zu
verleihen.

Mtt Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen Hauses
unb der auswärttgen Angelegenheiten vom 15. Juni d . I . wurden Re¬
gierungsbaumeister Ludwig Walz. Baukonttolleur Adolf Helff und
Trigonometer Karl Frey bei der Bahnbauinspektion Freiburg II der
Bahnbauinspettion Freiburg (bisherigen Bahnbauinspektion Frei -
burg I ) zugeteilt .

Badische Chronik.
E . Bad . Langeudriickeu (A. Bruchsal) , 21. Juni . Bei herrlichem

Wetter wickelte sich gestern bei der Hauptübung des Bezirksmänner -
hilssvereins vom Rote» Kreuz Bruchsal hier ab . Der llebung lag die
Idee zugrunde , daß am Güterbahnhof ein Eisenbahnzug mit verwunde¬
ten Soldaten angekommen sei, die von da nach dem im Dadpark ein¬
gerichteten Reservelazarett mittelst improvisierten Fahrzeuge ver¬
bracht werden mußten . Zu gleicher Zeit mußten die durch eine ge¬
dachte Kestelexplofiou und einen Gebäudeeinsturz verwundeten und
verstümmelten Personen in den Badanlagen ausgesucht, mit einem
Notverband versehen und mittelst Tragen zur Liegehalle befördett
werden. Die einzelnen Kolonnen erhielten ihre Aufgaben unmittel¬
bar vor der llebung rm geschlostenen Umschläge eingehändigt . Laut
Krittk von sachverständiger Seite wurden all« llebungsaufgaben in
ausgezeichneter Weise gelöst . Diese große llebung , bei der 21 Ko-
louuen mtt über 400 Mann mitwirtten , wurde mü außerordentlicher
Hingabe an die gute Sache, mtt vielen Mühen und Opfern von Herrn
Badearzt Dr . Ziegelmeyer vorbereitet und geleitet . Herr Oberamt -
mann Pfeiffer -Bruchsal , Herr Bezirksarzt Medizinalrat Klose daselbst
und Herr Oberstleutnant a. D. Hübner -Heidelberg sprachen sich über
das Gelingen dieser Santtätskolonnen -Uebung in lobenden Reden aus .
Der gemütliche Teil , der stch in den schattigen Alleen des Badeparkes
und den Räumen des Badhotels abspielte , wurde gewürzt durch schöne
Musikvorträge der Bruchsaler Stadtkapelle und prächtige Lieder des
hiesigen Gesangvereins . — Ein angeheiterter Hausbursche, der lln -
gehörigkeiten wegen von Sanitätsmitgliedern zurecht gewiesen wurde ,
kam so in Aufregung , daß er seinen Revolver holte und einem der
Leute die Hand durchschoß. Er wurde sofott verhaftet .

Rh . Mannheim , 20. Juni . Die badische Zoll - und Stener -
direktion hat ihre Entschließung , datz ein Steuernachlatz für
hagelbeschädigten Tabak nur dann gewährt wird , wenn dieser
während der Fermentatton und der Lagerung von dem sonstigen
Tabak getrennt gehalten wird , nunmehr infolge eines Antrages
des Tabakvereins Mannheim auf die künftigen Ernten be¬
schränkt . Soweit dagegen Hageltabake vom Erntejahr 1909 in
Betracht kommen, darf in den einzelnen Privatlagern eine Aus¬
lagerung zum ermätzigten Steuersätze bis zur Höhe des Gesamt¬
gewichtes des eingelagerten beschädigten .Tabaks stattfinden ,
ohne datz im einzelnen Falle die Identität nachgewiesen zu wer¬
den braucht.

$ Hockenheim, 20. Juni . Um mehrere tausend Mark geschä¬
digt wurde Bauunternehmer und Ziegeleibesttzer Eemeinderat
Krämer durch seinen ungetreuen Vorarbeiter , einen Italiener ,
der ihm eine große Anfertigung Backsteine im Ofen verbrennen
ließ und unter Mitnahme der Löhne für ca . 20 Arbeiter das
Weite suchte . Seine Frau und deren Liebhaber wurden laut
„Schwetz. Ztg .

" verhaftet .
( :) Friedrichsfeld , 20. Juni . Der Aufenthalt des vermiß¬

ten 13jährigen Mädchens des hiesigen Eemeinderechners Kenz ,
das sich von zuhause heimlich entfernte , ist nunmehr bekannt .
Das Kind hatte sich eine Fahrkarte nach Koswig in Sachsen ge¬
löst, um zu seiner Schwester zu gelangen , und ist dort auch glück¬
lich angekommen.

t . Weinheim , 21. Juni . Gestern vormittag starb hier
Herr Erhard Bissinger . Der Verstorbene war früher amerika¬
nischer Generalkonsul in Beirut und wohnte seit einigen Jah¬
ren bei hiesigen Verwandten . Vor einigen Jahren wurde der
Verstorbene zum Ehrenbürger der Stadt ernannt , nachdem er
dieser zum Zwecke der Errichtung eines Schwimmbades den Be¬
trag von 100 000 Jl , auszahlbar nach seinem Tode , testamenta¬
risch zugewendet hatte .

() Sennfelb (A . Adelsheim ) , 20 . Juni . Die Eheleute Na -
tanael Wolf feierten am 19. ds . Ms . das Fest der goldenen
Hochzeit.

Oberbalbach (A . Tauberbischofsheim ) , 20 . Juni . Bei
der am 17. d . M . hier stattgehabten Bürgermeisterwahl wurde
Kassenrechner Johann Schenkel zum Ortsvorstand gewählt .

11 . Gernsbach, 20. Juni . Die zahlreichen Ausflügler des
Sonntagszuges (ab Forbach 4 Uhr 88 Min .) erfaßte ein ge¬
waltiger Schreck, als der Zug mit einem Ruck mitten auf der
Weisenbacher Brücke stehen blieb . Ein mit 8 Personen besetztes
Automobil fuhr in die geschlossene Schranke des Bahnübergan¬
ges , zerriß den Varrierebalken und blieb mitten auf dem Bahn¬
gleise stecken. Der Lokomotivführer sah die nahe Gefahr und
bremste mit aller Gewalt , sodatz der Zug etwa 10 Meter vor der

Unfallstelle zum Stehen gebracht wurde . Unabsehbares Un¬
glück wurde dadurch verhütet .

© Lahr . 20. Juni . Am 25 ., 26. und 27 . Juni findet hier die
Landesverfammlung des Landesverbandes badischer Gewerbe« uud
Handwerkervereinignngen statt . Damit verbunden wird die Feier des
75jährigen Bestehens des Gewerbrvereins Lahr . Die Tagesordnung ^
für die Landesverfammlung am 26 . Juni in der städtischen Turnhalle
umfaßt 10 Punkte , u . a . auch ein Referat des Herrn Hermann Lohr-
Karlsruhe über Genossenschaftswesen im Handwerk, speziell dessen
Einrichtungen in Baden .

1'. Freiburg . 21. Juni . Aus der Freiburger Universitäts¬
klinik ist der Italiener Alfred Bachin in einem unbewachten
Augenblick geflüchtet und konnte bis zur Stunde noch nicht zu¬
rückgebracht werden . Der Flüchtling wav wegen Aussatz inter¬
niert . Am Körper ttägt er die charakteristischen Flecken der ge¬
fürchteten Lepra . Man glaubt , datz sich der Flüchtling n» ch der
Schweiz geflüchtet habe.

f . Zell i . SB., 20. Juni . Heute mittag fiel das etwa Ityj
Jahre alte Kniiblein des Taglöhners Dannenberger in einem
unbewachten Augenblick in einen Brnnnentrog und konnte nur
als Leiche herausgezogen werden . Ein Ojähriger Bruder des
ertrunkenen Kindes , der auf dasselbe hätte acht geben sollen ,
entlief aus Angst und konnte bis am Abend noch nicht aufge¬
funden werden .

M Lörrach, 20. Juni . Vorgestern sprang zwischen den
Stationen Riehen und Stetten ein Mann aus dem Zuge . Ein
Zollbeamter sprang sofort hinterdrein und erreichte auch den
Mann . Es handelt sich offenbar um einen verfolgten
Schmuggler .

T . Grenzach (A . Lörrach) , 20. Juni . In der chemischen
Fabrik Hoffmann u. Eie . platzte im Arbeitsraum ein Schlauch,
sodatz der ausströmende Giftstoff den Raum füllte . Der Vor¬
arbeiter Schaub aus Basel erlag der Einwirkung des starken
Giftstoffes .

: : Aasen (A . Donaueschingen) , 20. Juni . Während meh¬
rere hiesige Burschen in mit Wasser gefüllten Löchern badeten ,
ertranken der 17jährige German Erndle und der hier bedienstete
Heinrich Heppler . Die Leichen wurden geborgen .

-f- Bonndorf , 20. Juni . Pfarrer und Definitor Berthold
Stritt von Lembach ist gestern hier gestorben. Er war 1845 in
Bettmaringen geboren , wurde 1870 zum Priester geweiht und
wirkte seit 1882 als Seelsorger in Lembach . Am 1 . August
wollte er in den Ruhestand treten .

Die chinesische Studienkommission in Snddeutschland .
-f- Villingen , 21. Juni . Die sich gegenwärtt .q in Deutschland auf¬

haltende chinefijche Studienkommission machte letzten Sonntag mit
Extrazug von Straßburg aus eine kleine Schwarzwaldreise . Die
Herren ließen sich auch zwei Tage im „Waldhotel " nieder . Sie wa¬
ren mit Unterkunft und Verpflegung außerordentlich zufrieden und
begaben sich in drei Autos nach Rottweil zur Inaugenscheinnahme der
dortigen Pulverfabriken .

8 . Konstanz, 20 . Juni . Bei den gestern hier eingetroffenen chine¬
sischen Gästen war der Prinz Tsai-Tao nicht dabei . Derselbe soll , wie
der „Konst. Zeitung " berichtet wurde, auf der Reise erkrankt sein und
stch augenblicklich in Straßburg aufhalten . Auch wurde der Besuch
der Stromeyerschen Fabrik durch die chinesische Studienkommistion
verschoben und direkt mit dem Motorboot des Grafen Zeppelin nach
Friedrichshafen gefahren.

cP Friedrichshafen , 20. Juni . Gestern Nacht kamen die erwar¬
teten Mitglieder der Gesellschaft des Prinzen Tsaitao (der selbst in¬
folge Erkrankung in Straßburg zurückgeblieben war ) mit dem Motor¬
boot des Grafen Zeppelin , das sie aus Konstanz abgeholt hat , hier an .
Am vormittag wurde ein Aufstieg unternommen . Nach 114stündiger
Fahrt des „L . Z . 7“

, während der auf glänzendste Weise die verschie¬
densten Steuermanöver gemacht wurden , landete das Luftschiff wie¬
der um % 1 Uhr und wurde in die Halle gebracht. Die chinesischen
Offiziere , die die Fahrt mitgemacht haben, waren voll Begeisterung .
Die Herren besuchten darauf die Werftanlagen des Luftschiffbaus
Zeppelin und ließen sich alles auf das eingehendste zeigen und erklä¬
ren ; dann begaben sie sich zumEarbonicumswerk . Sie interessierten sich
besonders für die ausgestapelten, mit Ruß gefüllten Fäsier , der be-
kanntllch bei der Verarbeitung des Earbonicums in genau gleicher
Menge wie Gas produziert wird . Ein großer Teil dieses Rußes wird
nach China geschickt und dient dort zur Fabrikation der chinesischen
Tusche .

' Nach dem Besuch in dem Carbonicumwerk kehrten die chine¬
sischen Herren zum Kurgartenhotel zurück , wo um 2 Uhr das Diner
begann , das Graf Zeppelin zu ihren Ehren veranstaltete .

Aus der Residenz.
r Karlsruhe , 21 . Juni .

Der Karlsruher Jugendbildungsverein , Abteilung IV , (die
städt . Handelsschule) wird am morgigen Tage die Einrichtungen der
Gesellschaft für Brauerei , Spiritus - und Preßhefenfabrikation vorm .
E . Sinner in Grünwinkel , einer freundlichen Einladung der Gesell¬
schaft folgend, besichtigen . Bei dem regen Interesse , das die Schüler
der Handelsschule vor kurzem der Besichtigung der Rheinhafenanlagen

Vermischtes.
e= Berlin , 21. Juni . (Tel .) In seinem Lokal wurde gestern

abend bei Einbruch der Dunkelheit der Restaurateur Milde von
.4 Strolchen überfallen , die sich der Kasse zu bemächtigen suchten .
Milde setzte sich zur Wehr , während eine Frau hilferufend auf
die Straße eilte . Die Räuber wollten entfliehen , wurden aber
von einem Kriminalbeamten gestellt . Es entspann sich ein
Kampf, bei dem der Beamte den kürzeren zog. Inzwischen ent¬
stand ein Renschenauflauf . Es gelang , 2 Strolche festzuhalten .
Die beiden anderen entkamen.

dü München , 20. Juni . (Tel .) Hier wurde gestern die
63jahrige Hausmeisterin Marie Kraus von dem mit ihr zusam¬
menlebenden 44jährigen Tagelöhner Netter nach kurzem Streit
durch einen Messerstich getötet . Der Täter wurde verhaftet .

bj . Lemberg. 20 . Juni . (Tel .) Wie aus Pofpoliciska gemeldet
wird, hat die batteriologische Untersuchung ergeben , daß die aus Ruß -
land zugereiste Fra « Puls tatsächlich an astatischer Cholera gestorben
fft. Wettere verdächtige Fälle find bisher nicht konstatiert worden .

Nnglncksfölle .
bd Brünn i. M ., 20 . Juni . (Tel .) Heute früh ist in der

Ortschaft Sugdol ein großes Feuer ausgebrochen , das bis Mit¬
tags nicht gelöscht werden konnte . Bis dahin waren 20 Wohn¬
häuser und zahlreiche Wirtschaftsgebäude niedergebrannt , ^ er
Schaden ist sehr groß. Mehrere Personen werden vermißt .

bd Lemberg , 20 . Juni . (Tel .) Zu dem gestern schon kurz
gemeldeten folgenschweren Hauseinsturz wird heute ausführ¬
licher berichtet : Bis heute mittag waren 11 Tote und 10 Schwer¬
verletzte aus den Trümmern hervorgezogen . Es steht fest , datz
über ein Dutzend Opfer noch unter den Trümmern sich befinden .
So ist z. B . von einer Familie bekannt , datz sie stets 20—25
Schlafburschen beherbergte , von denen bisher noch keiner zutage
gefördert wurde . Die Unglücksstätte wird von Gendarmerie
und Feuerwehr scharf abgesperrt . Eine aus Mann , Frau und
3 Kindern bestehende Familie , die gemeinsam in einem Zimmer

schlief, befindet sich unter den Getöteten . Ein Mann , der seine
Familie verloren hat , wurde wahnsinnig und mutzte ins Irren¬
haus gebracht werden . — Bis nachmittags 3 Uhr wurden noch
4 Leichen aus den Trümmern des eingcstürzten Hauses hervor¬
gezogen.

hd . Budapest, 20 . Juni . (Tel .) Gestern ist bei dem Stations¬
gebäude der elektrischen Zahnradbahn und zwar an der Stelle , wo
das Gleis nach drei Stellen abzweigt, ein Zusammenstoß zweier dicht¬
besetzter Wagen der elektrischen Bahn erfolgt . Der Zusammenstoß rief
unter den Passagieren eine große Panik hervor , doch wurden glück¬
licherweise nur einige Personen unerheblich verletzt. Untersuchung ist
eingeleitet .

hd Paris , 20. Juni . (Tel . ) Die Zahl der Toten und Ver¬
wundeten bei der Katastrophe von Villepreux hat sich vorläufig
nicht verändert , doch wird noch immer daran gezweifelt , daß alle
Opfer schon gefunden sind . Die unter den Trümmern aufge¬
fundenen verbrannten Ueberreste menschlicher Körper lassen
vermuten , daß einige der Opfer nicht mehr vollständig zusam¬
mengebracht werden können. Von 4 Leuten , die als vermißt
gemeldet worden sind , wurden nur Reste von Schmnckfachen und
Kleidungsstücken gefunden.

Unwetter «nd Hochwasser.
e. Maxau , 20. Juni . Infolge langsamen Fallen des Hochwassers

wurde heute der Eisenbahnverkehr über die hiesige Rheinschiffbrücke
wieder ausgenommen.

T . Vom Oberrhein , 20 . Juni . Der durch das Hochwasser angerich-
tete Schaden an der Hüninger Schiffbrücke ist bis zur Stunde noch ge¬
hoben. Die Rheinbauverwaltung hat die angebotene militärische
Hilf« vom Kehler Pionierbataillon abgelehnt , mit der Begründung ,
daß sie mit eigenen Kräften die Brücke wieder Herstellen könne. Der
ganze Fuhrverkehr muß jetzt über Basel gehen, was mit großem Zeit¬
verlust und Zollunannehmlichkeiten verbunden ist : denn die meisten
Fuhrwerke stehen unter Zollverschluß oder in Begleitung eines Zoll¬
beamten . Insgesamt sind za . 60 badische und elsässische Gemeinden
auf den Verkehr über die Schiffbrücke angewiesen . Auch die Rhein¬
schiffahrt ist durch die teilweise Zerstörung der Brücke erheblich beein -
träcktiat weil aerade dieieniaen Pontons meaaerisien wurden , welche

die mechanische Vorrichtung für die Oeffnung des Schiffsdurchlasses
enthielten . Heute Morgen ist zum erstenmal wieder ein Dampfer
rheinabwärts gefahren. Er hat die Aufgabe, den durch die rheinab -
warts treibenden Hüninger Brückenponton sehr stark beschädigte
Dampfer „Fendcl III " bei Neuenburg, wo er verankert ist, ins
Schlepptau zu nehmen und nach der Werst zu verbringen ; denn die
Beschädigungen des Dampfers sind größer, als man ursprünglich an¬
genommen . Die Radkasten und die Räder zu beiden Seiten sind voll¬
ständig demoliert , auch der Maschinenraum hat schwer gelitten , nicht
minder auch die übrigen Schiffstrile ; der Schaden am Dampfer
dürfte etwa 50 000 Mark betragen . Die bei Straßburg aufgehaltenen
Schiffspontons der Hüninger Brücke werden durch den Rhein -Rhone -
Kanal wieder nach Höningen zurückgebracht. An der ebenfalls demo¬
lierten Neuenburger Schiffbrücke wird bereits wieder mit Aufbietung
aller Kräfte gearbeitet , um die unterbrochene Verbindung baldigst
herzustellen. Fast bis zur Hälfte ist die Brücke bereits wieder zusam¬
mengesetzt . — Der Schaden, den das Hochwasser am Kraftwerk Avgst -
Wyhlen angerichtet, ist dach größer , als man anfänglich angenommen .
Eine erst kürzlich erstellte Stützmauer für den Ablaufkanal ist voll¬
ständig eingestürzt. Die Baustelle für die Turbinenanlagen steht noch
immer unter Master . Die Holzformen kür die Betonbauten sind größ¬
tenteils zerbrochen und schwimmen im Wasser umher . Die Arbeit am
Barr des Augst-Wyhlener -Kraftwerk dürfte auf längere Zeit unter¬
brochen sein .

bi) Augsburg , 21 . Juni . (Tel . ) Die Zerstörung durch das
Hochwasser schreitet von Stunde zu Stunde fort . Auf dem baye¬
rischen Lechufer bei Hochzoll ist ein weiteres Haus in den Fluten
verschwunden. Ein etwa hundert Meter langer Landstreifen
mit sechs Häusern ist dem Einsturz nahe. Die Häuser sind bereits
geräumt . Einige große Spinnereien mutzten gestern den Be¬
trieb wegen des Hochwassers einftellen. Der Schaden beläuft
stch auf ca . 15 Millionen Mark.

hd Hirschberg, 20. Juni . (Tel .) In der letzten Nacht hat
es hier im Gebirge geschneit . Der Koppenkegel war heute früh
vollständig weiß . Der Schnee blieb bis zum Mittag liegen .

— Tfchita (Transbaikalien ) , 20 . Juni . (Tel . ) Das Hoch¬
wasser des Jngodaflusses hat den Jnselteil der Stadt über -
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«ntgegengebracht haben , dürfte auch diese Veranstaltung des Vereins
sich eines zahlreichen Besuches erfreuen .

— Vom Hochwasser in Maxau sind in unserem Expeditionsschau-
senster eine Reihe gut gelungener Photographien ausgestellt .

— Auszeichnung. Der Firma Junker und Ruh wurde auf der
Landesausstellung für Installateure und Klempner in Stuttgart für
Gaskocher die goldene Medaille und ein Ehrenpreis zugesprochen .

— Aus der badischen Landwirtschastskammer . Es dürfte von In¬
teresse sein , dah die badische Landwirtschastskammer neuerdings am
hiesigen Platze verzuchsweise ihre Tätigkeit sowohl auf den Vertrieb
von badischen Edelbranntwein als auch auf den Absatz von Erd¬
beeren ausgedehnt hat . Nähere Angaben finden sich im Inseratenteil
dieses Blattes .

r . Im Stadtgartrn konzertierte Sonntag vormittag di« hiesige
Schülerkapelle unter Herrn Wölfle 's Leitung . Die einzelnen Stücke
wurden recht flott gespielt. Besonders erwähnt seien : „Schmeichel¬
kätzchen" und „Elsässische Bauerntänze "

. Das zahlreich erschienene Pu¬blikum dankte herzlich durch lebhaften Beifall .
=£ Kolosseum. Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findetdie letzte Aufführung der mit großem Beifall hier aufgenommenenbeiden Einakter von Valles Frankfurter Intimen Theater „Die

Gschamige " und „Das starke Stück ", heute Dienstag statt und istab morgen ein Repertoirwechsel vorgesehen. Außer den Einaktern ,
gelangt noch ein bunter Teil zur Aufführung , wovon besonders der
hier beliebte Josef Schäffer, Mizzi Dreffel, und Rita Marlow ,
zu nennen sind . Da das Gastspiel nur noch auf die Dauer von
10 Tagen ausgedehnt werden kann, sei hiermit ein Besuch bestens
empfohlen. '

- ft Gestohlen wurde von einem Anbekannten vor etwa 10 Ta¬
gen aus dem Hof des Hauses Ettlingerstraße 1 ein Fahrrad Marke
„Wanderer "

, aus dem Hof des Hauses Schwanenstraße 3 ein guß¬eiserner Schlammkastendeckel .
$ Festgenommen wurden ein Gärtner aus Pforzheim , der vonder Staatsanwaltschaft Pforzheim wegen Unterschlagung eines grö¬ßeren Geldbetrags steckbrieflich verfolgt wird und ein Taglöhneraus Karlsruhe , der von der Staatsanwaltschaft Karlsruhe wegenBetrugs steckbrieflich verfolgt wird .

Aus den Nachbarländern.
— Aus Württemberg , 20 . Juni . Samstag abend sprang ein

Üntersuchungsgesangener, der von Konstanz in Begleitung eines Gen¬darmen in das Rottweiler Amtsgerichtsgefängnis transportiertwerden sollte, in der Nähe von Altstadt in einem unbewachten Mo¬ment aus dem noch in voller Fahrt befindlichen Zug . Er kam unterdie Räder , wobei ihm beide Beine abgefahren wurden . In das
hiesige Spital verbracht , starb er noch im Laufe der Nacht. — Aus
Tuttlingen wird berichtet : Drei junge Leute, die Tochter des ver¬storbenen Präzeptors Klaß , der Finanzpraktikant Fr . Schlegel hier ,ein gebürtiger Almer , und der Kaufmann Marquardt von hier , woll¬ten eine Kahnfahrt auf der eben hochgehenden Donau nach Beuron
unternehmen . Sie passierten Fridingen , als der Kahn an einen nur
schwach überfluteten Felsen aufstieß und «mschlug , so daß alle drei
Insassen in das Wasser fielen . Nur dem letztgenannten gelang die
Rettung , während Frl . Klaß und Schlegel ertranken .

— Straßburg i. E ., 21 . Juni . Gestern früh erlag der kaum 14-
jährige Quartaner R ., Sohn eines Architekten, der schweren Ver¬
letzung , die er sich durch einen Revolverschuß in die Schläfe veige-
bracht hatte . R . bildete sich ein , er werde nicht versetzt werden.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Preise".

— Berlin , 21 . Juni . Die chinesische Studienkommisfion mit dem
Prinzen Tsai Tao hat Berlin verlassen und sich im Sonderzug nach
Petersburg begeben.

— Breslau , 21 . Juni . Hier ist das Gerücht verbreitet , Prinz
Friedrich Wilhelm von Preußen » der sich unlängst mit der Prinzessin
Agathe von Ratibor vermählte , werde als Nachfolger des Herrn von
Dallwitz zum Oberpräfidenten von Schlesien ernannt .

— Jena , 20. Juni . Unter feierlichem Elockengeläute hielten heute
mittag der Großherzog von Sachsen-Weimar -Eisenach und die jung -
vermählte Großherzogin , begrüßt von den Spitzen der Behörden , den
Einzug in die Stadt . In der Aula des neuen Universitätsgebäudes
fand ein Bankett statt . Nachmittags brachte die Studentenschaft den
hohen Herrschaften einen Huldigungszug dar . Die Abreise des Eroß -
herzogspaares erfolgte um 5 Uhr nachmittags .

= London , 20 . Juni . Wie der „Daily Telegraph " mitteilt ,wird der König seinem ältesten Sohne , dem Herzog Cornwall , an
dessen sechzehntem Geburtstage , der auf den nächsten Donnerstag
fällt , die Titel „Prinz von Wales " und „Graf von Chester" über¬
tragen .

— Lissabon, 20 . Juni . Angesichts der bekannten Haltung der
Progresfisten haben die Regeneratoren Antonio Azevedo und Castello
Branco den Auftrag zur Kabinettsbildung abgelehnt . Man spricht
jetzt davon , daß die bisherige Regierung rekonstruiert werden soll .

= Peking, 21. Juni . Der Bizekönig von H . pe Hunan hat 4
hohe Offiziere der 8. Division verhaften lasten, weil sie sich an der
revolutionären Propaganda beteiligt haben . Die kritische Lage in
Hunan wird durch die Ueberschwemmung noch verschärft. In den

Savifche Presse .
nördlichen Teilen von Tschangtafu sollen die Verlust « an
schenleben ungeheuer groß sein.

Men¬

schwemmt. Da die Boote zur Rettung der Einwohner nicht
ausreichten , find mehrere Menschen ertrunken. Das Wasser
steigt noch.

Von der Luftschiffahrt .
;M. Düsseldorf , 21 . Juni . (Privattel .) Die Mitglieder der

Abnahmekommission der Deutschen Luftschiffahrts -Aktiengesell -
schaft sind hier eingetroffen . Die Meinungen über genügende
Sicherheit der Motors des „L . Z . 7“ find verschieden und die
Zeit der Ueberführnng nach Düsseldorf ist noch nicht festgesetzt .
Heute werden weitere Probefahrten stattfinden . Die Fahr¬
strecke wird erst bei Beginn der Fahrt gewählt . Der Umweg
über Basel durch das Rheintal ist wahrscheinlich, um einen
Gasverlust bei Ueberfahrung der schwäbischen Alb zu vermei¬
den. Die Fahrt gilt als Abnahmefahrt und geschieht also auf
Berantwortung der Zeppelingesellfchaft . Die Abnahmekom¬
mission macht die Fahrt mit . Erst in Düsseldorf geht das Luft¬
schiff in den Befitz der „Delag " über. Wie der Düsseldorfer Ver¬
kehrsverein erfährt , wird , falls die günstige Witterung anhält ,
das Luftschiff voraussichtlich morgen Mittwoch hier eintreffen
und damit wahrscheinlich den Besuchern des Rheinfeftes Ge¬
legenheit zur Besichtigung geboten fein.

bä München, 20. Juni . (Tel .) Der Münchener Aviatiker
Lindpaintner » der in den letzten Tagen verschiedene vorzügliche
Flüge ausgeführt hat , landete gestern nach einem Fluge in
Buchheim so unglücklich, daß der Zweidecker vollständig in Trüm¬
mer ging . Lindpaintner erlitt nur Hautabschürfungen .

- -- Bern . 21. Juni . (Tel .) In Belp ist Sonntag abend
714 Uhr ein deutscher Ballon aus Freiburg i . B . glatt gelandet.

Der Kampf im Baugewerbe.
-- Berlin , 20. Juni . (Tel .) Der Zentralvorstand und die Be-

zirksleiter des Zentralverbandes christlicher Bauarbeiter Deutschlands
Sofien - da hie Auskverruna Seitens der Arbeitgeber aufgehoben und

Bom Kaifer.
hd Berlin , 21. Juni . Der Leibarzt des Kaisers , Dr . Riedner ,empsing gestern abend den Mitarbeiter des „Berliner Tageblattes "

und gab ihm eine zusammenfastende Darstellung des Krankheitsoer¬laufes . Dr . Niedner , der seit etwa 8 Jahren den Kaiser ständig be¬
handelt , betonte gleich zu Beginn der llnterhaltung , daß schon in dem
ersten Bulletin deshalb ausdrücklich festgestellt worden war , daß kein
Zusammenhang zwischen dem Furunkel und der jetzigen Erkrankungbestände, weil man sofort die Verbreitung von Kombinationen dieses
Inhaltes in der Oeffentlichkeit befürchtete. Dr .Niedner sagte wörtlich :Die von einem Berliner Blatte (dem „Lokal-Anzeiger") ver¬breiteten Nachrichten von einem neuen Furunkel und einer dadurch
notwendig gewordenen Operation sind von a bis z erfunden. Der
Kaiser , der sich wegen des Furunkels an der Hand die ganze Zeitüber sehr schonte , hat , als er am vorigen Mittwoch zum ersten Male
seit der Engländreise zu Pferde stieg , einen forcierten Ritt unter¬
nommen und sich dabei wahrscheinlich durch eine lleberanstrengungeinen Bluterguß ins rechte Knie zugezogen . Es kann aber auch fein,daß der Erguß eine Folge forcierter Trainierung ist . Der Kaiserwar infolgedesten genötigt , auf die Anwesenheit in Döberitz bei der
Aebung zu verzichten. Wir Aerzte sagten gleich , daß das ein Pech
sei, wenn unmittelbar nach dem Furunkel Nachrichten von einerneuen Geschwulst in die Oeffentlichkeit drängen und um Mißdeut¬
ungen zu verhindern , erklärten wir daher gleich am ersten Tage , daßder Bluterguß am Knie mit dem Furunkel an der Hand nichts zutun habe.

Der Kaiser ist wirklich gesund und hat schon am Montag Spa¬ziergänge in seinem Gatten unternommen . Er fühlt sich selbst sehrwohl und geht ganz allein ohne Unterstützung, hat keine Beschwer¬den und schont sich natürlich noch. Er fährt bestimmt am Mitt¬
woch abend nach Kiel zur Kieler Woche und auch sein sonstigesReiseprogramm bleibt bestehe«. Der Bluterguß ist fast vollständig
geschwunden . Daß ich im Schloß wohnte , beweist nicht etwa , daßdie Sache so ernst erschien , sondern dies geschah, weil ich nicht täg¬
lich dreimal nach Berlin und zurückfahren kann. Die Behandlung
beschränkt sich auf Waschungen und Umschläge und das hilft so,daß der Kaiser jetzt alle Veranstaltungen der Kieler Woche mit¬
machen kann. Natürlich muß er sich dabei noch etwas schonen.Generalarzt Dr . Jlberg wird ihn nach Kiel begleiten . Der Kai¬
ser fährt mit der Bahn , nicht im Automobil .Dr . Niedner kam hierauf auf die Alarm -Nachrichten zu spre¬chen und sagte dann , wir haben nichts zu vertuschen» darauf kön¬nen Sie sich verlassen. Wir nehmen die Sache gewissenhaft und esbesteht keine Veranlassung . irgend etwas zu verschweigen.

Zur Lage m England .
— London, 21 . Juni . Die Arbeiterpartei nahm in ihrer gestrigenSitzung eine Resolution an , in der sie dagegen proteftiette , daß sichdie Vertreter der Parteileitungen die Autorität anmaßten , die Ent¬

scheidung im Unterhause zu amgehen, wie ste in den Vetoresolutionenzum Ausdruck gekommen ist.
— London, 21 . Juni . In West-Hartlepool fand gestern die Er¬

satzwahl für den Liberalen Sir Christoffer Furneß statt , dessen Wahlzum llnterhause infolge unlauterer Wahlmache für ungültig ettlättworden war . Gewählt wurde mit 6159 Stimmen der Liberale Fur¬neß. der Sohn des früher Gewählten , gegen den Anionisten Glitten ,der 5993 Stimmen erhielt . Die liberale Mehrheit betrug bei der
vorigen Wahl 777 Stimmen .

Bom Balkan.
hd Belgrad , 20. Juni . König Ferdinand von Bulgarienwird erst im Herbst nach Serbien kommen. Die „Dnewni Listi "

bedauert , daß Oesterreich die politische und wirtschaftliche An¬
näherung zwischen Serbien und Rumänien zum Scheitern ge¬bracht habe . Deshalb sei auch der beabsichtigte Besuch der ser¬
bischen Politiker in Bukarest unterblieben. Heute sind in Bel¬
grad 4Ü0 rumänische Gäste eingetroffen und enthusiastisch emp¬fangen worden .

— Konftantinopel , 21 . Juni . In den Wandelgängen der Kam¬mer geriet der Minister des Innern , Palaat Bey , mit dem oppositio¬nellen Deputierten Schesik in einen heftigen Wortwechsel, weil Schesikauf die Ermordung Achmed Lamins anspielend sich weigerte , dem Mi¬
nister die Hand zu reichen . Als sich der der Mehrheit angehörendeDeputiette Dsenani einmischte , sagte Schesik , er verkehre nicht mit
blutbefleckten Händen . Darauf wurde er von Dsenani zum Zweikampfgefordert .

— llesküb , 20. Juni . Gestern wurden die ersten Urteilsvoll¬
streckungen des Kriegsgerichtes in Werisowitsch ausgeführt . Der
Sekretär des Eilaner Führers Jdris Sefer wurde in Katschanik
hingerichtet In Pritzren wurden drei Personen , darunter der
Bürgermeister von Pritzren , hingerichtet .

hä Athen , 21 . Juni . „Ehronos "
, das Organ von Zorbas ,

stellt fest, daß dieser in wenigen Tagen von seinem Posten zu¬rücktreten wird . Als Nachfolger wird General Smolenski ge¬nannt . Der Ministerpräsident Dragumis benachrichtigte Theo -
tokis von der bevorstehenden Krise mit dem Bemerken , daß die
Regierung ihr Geschick mit dem des Kriegsministers verknüpfe.
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Theotokis warnte vor solchen Umwälzungen . Es heißt , datz^Amtsmüdigkeit von Zorbas zum Teil auf die Haltung
Gruppe von Offizieren der Landarmee und der Marine amiu
zuführen fei. **

in der Rooseveltschen Familie
— Newyork , 21 . Juni . Gestern fand die Trauung w

jungen Theodor Rooseoelt mit Miß Eleonor Butler statt , izg»
Gaste aus den verschiedensten Schichten der Gesellschaft wohntendem Akte bei . Die Zahl der Neugierigen war sehr groß,zumteil damit zusammenhing , daß Rooseoelt alle seine Freund«von Rauhreitern zur Trauung einlud und viele in ihrer ph^tastrschen Uniform zu Pferde erschienen.

Borträge des deutsche« Botschafters i« Amerika.— Madison (Wisconsin) , 20. Juni . Vor der Staatsuniverfttjstvon Wisconsin sprach der deutsche Botschafter Graf Bernftorss gesternüber „Sozialpolittsche Gesetzgebung in Deutschland". Die Universitätwird den Botschafter gelegentlich der Schlußfeier am 22. Juni Mn,Ehrendoktor der Rechte ernennen .
— Milwaukee 21 . Juni . Bei der Schlußfeier des hiesigen deutsch¬amerikanischen Lehrerseminars , einer der bedeutendstenAnstalten Ame¬rikas , hielt der deutsche Botschafter einen Bortrag über die deussch,Schulbildung . Dem Botschafter wurde während seines Aufenthaltsan verschiedenen Universitäten große Aufmerksamkeit zu teil . SeineVorträge , die zur Förderung des Verständnisses für reichsdeutsch « % tihältnisse wesentlich beitragen werden , wurden mit größtem Beifallausgenommen.

Auszug aus de« Standesbücher» Karlsruhe .
Eheausgebote .

17 . Juni : Alfted Frick von Sinzheim , Maler hier , mit Hin>,
Feuchter von hier ; Hermann Trippel von Waldkirch, Justizaktuar hier ,mit Rosine Elleser von hier ; Raimund Schmidt von Illingen , Sani¬täts -Sergeant hier , mit Betta Käser von Höchenschwand .

Eheichtregungen :
18 . Juni : Anton Karch von Odenheim , Bäcker in Bruchsal, mirEmma Trentle von Kürnbach ; Theodor Hoppe von Ziegelhausen,Schuhmacher hier , mit Veronika Hartmann von Odenheim ; LudwigHofmann von Friedberg , Schlosser hier , mit Katharine Henninger von

Stockstadt; Karl Siebert von Bohlsbach , Bahnarbeiter hier , mit Anna
Kempf von Bohlsbach ; Eugen Essig von hier , Schmied hier , mit Hen¬riette Kleehammer von hier .

LLafferstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 20. Juni 5,47 m (19. Juni 5.49 w).
Schusterinfel, 21. Juni Morgens 6 Uhr 4,15 m (20. Juni 4.28 mj.ztehl. 21 . Juni Morgens 6 Uhr 4.80 m (20. Juni 4,97 m).
Paxau , 21. Juni Morgens 6 Uhr 7,11 m (20 . Juni 7,45 m).
Mannheim , 21. Juni Morgens 6 Uhr 7.48 w (20. Juni 7,41 m.1

Rheiuwafferwärme.
X Maxau , 20 . Juni . 18 Grad Celsius .

Uergnügungs - und Ueretns -Anreiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Dienstag den 21. Juni :
1. Athletiksportklub Germania . 8'/- Uhr Uebungsabend t. Nutzbau««
Burgerverein der Südweststadt . 8% Uhr Zusammenkunft i . Tyroler
Deutschnat. Handlungsgeh .-Berb . 9 U . Sitzung . Moninger -Konkoroiaj
Kaujm . Verein Frkf. a. M . 9 Uhr Versammlung im Prinz Karl
Liederhalle . 8% Uhr Gartenfest.
Turngemeinde . 8 U. Turn . s. Mitgl . u . Zögl . in der Zentralturnhalle ,
rurngesellschakt. 8 Uhr Ausüb . Mital . Turnhalle , Realgymnasium.

Bekannt fiil * preiswert und solid sind Damen¬
kleiderstoffe, Seidenstoffe und Besätze der Firma Carl

1Buchte , Inh. A . Schuhmacher , Karlsruhe , Kaiser-
r . 149 . Tel . 1931 . Mustersteh , jederzeit frk . zu Diensten .

Jetzt ist die
Wo Fruchtpuddings und Flammerfes ge¬
gessen werden sollten . Dieselben erhalten
unter Verwendung von

delikaten Geschmack und hohen Nährwert . Kochbüchlein sind kostenfreidurch die Corn Products Co „ Hamburg 1, erhältlich . Manweise Nachahmungen zurück .

5 notl H «~r ~| u . T . Bevorzugtes Standquartier zu schönen
__ _ _ __ _ _ _ ___ ____ _ _ _ Ausflügen ins Leninger Tal, auf die Alb usw.
Hfttpl Pnct 1 - Haus am Platze, 2 Mm . v. Bahnhof. Gut eingerichtet .IIUICI l USl , Fremdenzimmer . Reine Weine. Vorzügl. geführte Küche.Eiektr . Licht . Bäd . i . Hause . Lieg. Equipag . Schöner Saal für Vereinsausflüge .Teleph . 20 . Hausdiener am Bahnh . 4736a Neuer Besitzer : Otto Steck .

die Lohnfrage durch Schiedsspruch geregelt ist , beschlossen, ihre Mit¬
glieder zur sofortigen Wiederaufnahme der Arbeit anzuhalten .

— Kiel , 20 . Juni . (Tel .) Die Bauarbeiter von Kiel und der
Umgebung nahmen fast durchweg die Arbeit wieder aus.

— Frankfurt a. M ., 21 . Juni . (Tel .) Die Bauarbeiter haben rm
ganzen Bezirke die Arbeit wieder ausgenommen.

2 Freiburg , 21 . Juni . Die hiesigen Bauarbeiter beschlossen die
Wiederaufnahme der Arbeit , obwohl sie mit dem Dresdener Schieds¬
spruch nicht zufrieden sind.

Gerichtszeitung.
T . Freiburg i . Br ., 20. Juni . Vor dem Kriegsgettcht der 29.

Division hatten sich ein Unteroffizier und ein Gefreiter des Infan¬
terieregiments Nr . 114 in Konstanz wegen fahrläffigen Freitassenseines Gefangenen zu verantworten . Die beiden hatten die Auf¬
gabe, einen Unteroffizier der Reserve, der strafrechtlich verfolgtwurde , weil er als aktiver Unteroffizier in Diensträumcn schwere
Einbruchsdiebstähle begangen hatte , von Waldshut nach Posen zu
transportieren . Als der Transport in Posen ankam, war keine
Militärpatrouille anwesend und die beiden waren in der ftemdenStadt vollständig wegsunkundig , was der Häftling sofort bemerkte.
Nach langem llmhettrren in Posen kamen sie vor ein großes, mit
Mauern umgebenes Gebäude und als die beiden nach dem Ein¬
gangstor suchten , verschwand der Häftling im Dunkel der Nacht.Alle späteren Recherchen , mit Hilfe der Posener Polizei , waren
ohne Erfolg , der Flüchtling blieb verschwunden und die beiden
kehrten wieder nach Konstanz zurück. Sie hatten keine Ahnung ,
welch schwerer Verbrecher ihnen zum Transport übergeben war .Bei einem Antrag auf je drei Tage Mittelarrest wurden beide
von der gegen sie erhobenen Anklage sreigesprochen.

= Thor « , 21. Juni . (Tel .) Der Lehrer Schardt aus Os -
lowo , der die Besttzerstochter Rohkmann am 8 . April d . Js . er¬
mordet hat und geständig ist, wurde vom Schwurgericht zum
Tode verurteilt .

Sport-rrachriehten .
D Karlsruhe , 21 . Juni . Das am vorigen Donnerstag im Roll¬

schuhpalast (Gartenstraße ) veranstaltete Damenpreislaufen , in welchemdie graziöseste und anmutigste Läuferin prämiiert wurde , brachte eine
große Anzahl von Bewerberinnen an den Start und das Preisgericht ,
welches von 4 unparteiischen Herren aus dem Publikum und als
Schiedsrichter dem beliebten Kunstläufer Henkel zusammengesetzt war,
hatte ein schweres Amt, da 6 Damen durch ihr wirklich schönes Laufen
in die engere Konkurrenz gezogen werden mußten , aus welcher schließ¬
lich Miß Shepare als Siegerin hervorging . Das ganze Laufen der
Damen zeigte dem großen Zuschauerpublikum, welches wieder die
Räume bis auf den letzten Platz füllte , wie graziös und anmutig man
auf den Rollschuhen fahren kann ; die Damen wurden für ihr schönes
Laufen durch großen Beifall und Applaudieren ausgezeichnet. Am
Samstag nachmittag war ein 2. Kinder -Sportfeft arrangiert , welches
sich ebenfalls wieder einer großen Teilnahme seitens der hiesigen
Jugend , sowie der zahlreich erschienenen Eltern erfreute . Die einzel¬
nen Konkurrenzen ergaben folgende Resultate : 1 . Orangen -Sammel -
laufen für Mädchen: 1. Gertrud Edelmann . 2 . Wettlaufen für Knaben
über Füll Meter : 1 . Karl Mozer (Zeit 1 Min . 52V - Sek.) , 2. Franz
Niger (Zeit 1 Min . 53V - Sek .) . 3 . Preislaufen für Mädchen: Gra¬
ziöseste Läuferin : Erika Kyby . 4. Hindernislausen für Knabe«:
1 . Richard Stohner . 5 , Kunstlaufen für Knaben : 1 . Hans Pechmann
mit 28 Punkten (außer Konkurrenz) , 2 . Karl Mozer mit 19 Punkten ,

— Kiel , 20 . Juni . (Tel .) In der heutigen achten Regatta um
den ftanzöstschen Eintonner -Pokal siegte die schwedische Jacht „Agnes
2" ; sie gewann damit das dritte Rennen und errang den Pokal.
Zweiter wurde „Windspiel " -Deutschland, dritter „Albatros " -Däne¬
mark, vierter ,Ola "-Norwegen , „Eorrenzia "-England gab das Ren¬
nen auf , während „Ac-en-ciel"-Frankreich und „Neerlandia 3"- Hol-
land nicht statteten .

« •
Aus der Hardau in Züttch ging R . Scheuermann am 12. Juni

aus einem 10 und 20 Kilometer -Rennen als Erster hervor . Zweiter
im 20 Kilometer -Rennen wurde H . Przyrembel , der wiederum ei :
30 Kilometer -Rennen gewann , in dem sich Scheuermann den r« »" "
Platz sickerte . Beide fahren Brennabor .
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Sithtig für Wagendaner. Schmiede uni) Kutscher .
Die zu den Konkursmassen der Wagenbauer und Schmiede

ßobci 't und Karl Chr . Ringle hier gehörenden Bestände:
6 Landauerwagen , 1 Viktoriawagen . 1 Coupd , l Break (Metzger-
wagen). l Mineralwasierwagen , ca . 13 chm jahrelang gelagertes
Stammnutzholz u . andere Nutzhölzer. 1 Bohrmaschine, l Friktions -
debelhammer und sonstige Arbeitsmaschinen . 2 Ambos und viele
andere Wagner - und Schmiedewerkzeuge

Mittwoch , 22 . Juni d. Js . , vormittags A Uhr deginnrnd

WM" Marienstratze Nr . 13 Schier
"WG

ßu«h Gerichtsvollzieher Herzog öffentlichgegen Barzahlung versteigern
Karlsruhe , den 15. Juni 1910.

Der Konkursverwalter
Seiferhel d. 3927 .2 .2

Künstl . Zahn -Ersatz .
— Plombieren — Zahnoperationen . —
» - Ad . Heptin ^ , Dentist,
Kaiserstr . 66 (b. Marktplatz ) . Mässige Preise .

Atelier für Fusspflege
nebst Anlegung von Schutzvorrichtungen gegen Druck von Hühner¬

augen und hervorstehenden Ballen . 2300'
Bedienung auch außer dem Haus . Telephon - Ruf 1329.

Willi . Oschwald ,
Aronenftrahe 31 , 2 . Stock , neben Gebrüder Hensel .

Näh- und Znschneideschule.
Gründlicher Unterricht im M « sterzei » ne « . Zuschueiden . An -

probiere« und « « fertigen alle » Gegenstände der Damen » » nd
Kindergarderobe wird in kleineren und größeren Kursen für Privat¬
gebrauch und Beruf erteilt. Näh. durch Prospekt. 18403

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtend
J . Erhardt , M . geprüfte ZnsAeideriii ,

M «rkgrafe « strafte 30a , Lidellplatz .

Verfaßten 6778

find eingeratjmte BiCber bis BeTiedteften GejcQenSe . Soidjc Bat in
größter Jlusmalji zu Bekannt Bitligften Breisen

XunftQanblung OttO ScfjWQVZ , Xaiferfir . 225 .
Spez.- Werkftätten für mob. BitberraBmungen mit efektr. TUafcßinenBetr.

AMleiserei und Kmstglaserei
— mit elektrischem Betrieb —

ftnsführnng jeder Art geschliffener Gläser in Faeett polierten Kanten
« st «nd ohne Glaslkeferung , für Möbel . Bauten . Laden - n . Schaufenster
Vnrichtung, Messing- u. Dleiverglasungen für Möbel n . Baudekoration
in jeder Ausführung .

Hochachtungsvoll
« 25584

tritt. 34 Bischoff, Werner $ Feist, WM 34.
Kreuzbrunnen, Ferdinandsbronnen :
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden .
Chron . Darmträgheit , Frauenleiden .

RndolfsqnelleiSasfer ,
Gicht, Chron . Katarrhe
der Hamwege , Nieren
und Blasenleiden .

Marienbader
echtes Brunnen - Salz

Brunnen - Pastillen .
Broschüren durch Mineralwasser¬

versendung . 1652*
Zu haben in allen Apotheken, Drogerien und

Mineralwasserhandlungen .

5£ Zur Eindeekung te iinleryarls$£
empfehle ich alle Sorten 8897

Ruhrkohlen , Rnhrhrechkoks , Gaskoks.
Haushrandnusskohlen, Briketts und Holz

in bester Qualität und bei prompter Bedienung .

Friedrich Chr. Kiefer.
Kontor : Hans Thomastrasse 15 . Telephon 254 .

m
aesetxl

nicht fettende Hautcreme für Damen mit bleichem Teint .
„Rosaderma “ erzeugt in wenigen Augenblicken rosige

Wangen. Preis per Tube Mk . 1 .—, Nachnahme Mk . 1 .50 franko .

5719

H . Bieler ,
Karlsruhe , Kaiserstratze 223 .

Wastii- lind Bleiiiianstalt RiiMrr
übernimmt Wäsche nur zum Wasche « und Bleichen .

6671 sowie ganzer Kertiastelluna . Delevhon Nr . 3808 . 14.

»
Maschinenschriftliche

trvielfaitigunp
aller Art

Hans Dinger ,
&*rtiirai>e l. U. VUliadUtr 1«. |

Uebfernahme aller sonst vor*
kommenden maschinentchriftl .

Arbeiten. - Lieferung nach aus- I
wart». — Muster n . Preisangebote 1
so Diensten . — Verschwiegenheit I
sicher . Die Preise sind billigst

Anfertigung schnellstens .
A Qsführnng peinlich gewissen

baft und sauber . 4910 I

Wie neu
erhalten Sie Ihre Uoereanloil -
wHsche gewaschen und gebügelt

Io der

Original
PariserNeuwäscherei
Frauenlob, fi. m . b. H.
Das Vollkommenste an Schönheit
und Eleganz bei grösster Schonung
der Wäsche . Franko Rückliefernng
innerhalb 5 Tagen . Versand nach
ganz Deutschland . Annahmestellen

in vielen Städten
ln Karlsruhe : KarlftraBe 20,2 . Stock

Ettllngerftr 51 . bei Frau Karolina
Jörger . 5646a 6.3

In Pforzheim : Weltl. Karl -Frledrich-
ItraSe 22, bei Frau Golicki .

Brillanten .
Gelegenheitskäufe in Brillant -

Ringen und Brillant - Ohrringen
ständig aus Lager bei 7991*

B . Iiamphnes , Juwelier .
Kaiserstr . 207 , Karlsruhe Tel . 2458 .

Konrad
Schwarz '•

%
>$■

nur Waldstrasse 50
rvipHehlt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel , Bidets

etc.
Grotte » Lager . •/ ; Rabattmarken , J

Dienstag den 21 . Juni 1910.
46 . » erdeffuiifi anher Aöonnemenl

Zum Besten der Hoftheater -
Penstonsanstalt .

DerMug des Wöetungen.
Ein Bühnenfestspiel Von R . Wagner

Erster Tag .
Die Malküee

in 3 Aufzügiil.
Musikalische Leitung : L. Reichwein.

Szenisch,! Leitung : Peter Dumas.
Persone « :

Siegmund . . . Ha» S Tänzler.
Huuding . . . . Hans Keller.
Wolan . . . . Mnx Bütluer .
Siegliude . Lilly Hafgren-Waag

V.Hoftheater r . Mannheim a . G .
Brünuhilde . Beatrice Laue, -Kotllar
iiricka
Kerhilde .
Helmwige
Ortlinde <
Waltraute .
Schwertleite
Siegrune . .
Grimgerde
Rvßweiße

. Rosa Ethaser
K. WarmerSperger
. Olga KaUenjee.
. . Oiisella Tercs.
. Rosa Echos« .
. Marg . Bruntsch .
. Frieda Meyer.
. Magdal. Bauer.
. Marie Gericke.

Anfan g y27 Uhr . Ende geg. 11 Uhr
Abendkasse von 6 Uhr an.

Erotze Preise.

Tüllgardinen
werden gewaschen , creme gefärbt
und „auf neu“ appretiert . Färberei
und ehern . Waschanstalt Print *.

BERLITZ SCHOOL
MW, SPRACHEN mH

ÜbERSETZUNGEN
132 KAISERSTRASSE 132

TEL . 1666. 4916

: tz- ;

i

Instrtiinenie der Segenwarl
kaufen Interessenten unter
günstigsten Bedingungenin
dem große Auswahl bieten¬

den Pianomagazin von

H . Maurer, 8r. m
Karlsruhe

FriedrichsplaU 5.

Katalog und Prospekt
über Ratenzahlung gratis u. fr!:

Blousen -
Räumungs - Verkauf

Von Dienstag den 21. bis Samstag den25 . Juni veranstalten wir einen

Blousen - Räumungs - Verkauf
welcher Gelegenheit bietet
Saison - Neuheiten in besten Schnitten und Ausführungen
zu aussergewöhnlich billigen Preisen zu kaufen .
9069.3 .2

Serie /
Serie II
Serie III
Serie IV

Wir offerieren :
Elegante Waschblousen , Hemdformen , garniert, weiss, bunt u . schwarz

per Stück Mk. 5.— netto , früh . Preise bis Mk . 13.—

Elegante Eatistblousen , reich garniert
per Stück Mk . 6.— netto

Elegante Tüll-, la . Seiden - und Batistblousen , handgestickt
per Stück Mk . 8.— netto , früh . Preise bis Mk. 15 .—

Flanell -Hemdblusen , englische Stoffe , erstklassigerSchnitt, geschmack¬
volle Dessins , elegante Tüll - , Seiden- und Cripeblousen

per Stück Mk. 10 .— netto , früh . Preise bis Mk . 30.—

AJL a“‘^ Z nI ‘
r
°= 10 °

lo Rabatt .
Golfjacken wegen Aufgabe des Artikels unter Ankaufspreisen.
Verkaufnur gegen bar, ohne Auswahlsendungenu . Umtausch .

Geschwister Baer
Spezialshaus für Braut - u . Kinderausstattungen
Kaiserstrasse 149, I □□□ Telephon Nr. 579 .

Kohlen ! !
Bestellungen zn

Mr Sommerpreisen
werden im Hanptlager und in sämtlichen Filialen entgegengeuommeu .

Wir empfehlen den verehelichen Mitgliedern dringend , unsere
Preisliste zn verlangen . 8930.2 .2

Lebensbedürfnisverein Karlsruhe .
Für Brautleute !

Sehr billiges Angebot in
kompletten Aussteuern .

I . engl. Schlafzimm ., beheb, auö
2 Bellst , mit Rösten, Polstern und
beff. Matratzen , Nachttisch mit
Marmor , Waschkommode mit Mar¬
mor u . Spiegelaufs . mit Kachel -
Einl ., 1 Schrank , 1 Handtuchständer ,
alles hell nußb . poliert , innen eich.,
1 engl. Bertikow, 1 Plüschdiwan ,
1 Ausziehtisch, 4 befl . Rohrstühle ,
1 .tzüchenschrank , 1 Küchentisch . 2

Mark 550.
II . komplett, engl . Schlafzimmer ,

nußb. pol. , 2 Bettstellen in . Röste» ,
Polst, und best. Matratzen . 2 Rachi¬
tische mit Marmor , 1 Waschkom¬
mode mit Marmor u . Spiegelaufs .
mit Kachel -Einl . , 1 groß , zweitür .
Spiegrlschrank mit Kristallglas , 1
Handtuchständ. , 1 Schrank m . Aufs.,
1 Bertikow mit Spiegelaufs . , 1
Tisch , 1 Plüschdiwan , 4 bess . Rohr -
stühle , 1 Küchenschrank , 1 Küchen -
, m - Mark 630 .

III . komplett, engl . Schlafzim¬
mer. hell eichen , 2 Bettstellen mit
Rösten , Polst , nnd dreiteil . Woll-
matratz . , 2 Nachttische mit Mar¬
mor, 1 Waschkommode mit Mar¬
mor u . Spiegelaufs . , 1 groß , zwei¬
türiger Spiegelschrank , alles mit
Kristallglas , 1 Handtuchständ ., 1
englisdies Bertikow , 1 engLSchrank ,
1 Ausziehtisch, l Plüschdiwan , 4
bess. Rohrstühle , l Küchenschrank,
1 Küchenlisch , 2 Küchenstühlc nur
Mark 690.

Federbetten in allen Preislagen .
b>
'B . Alle Arten Holz - und selbst -

angefertigte Polstermöbel in großer
Auswahl zu den niedrigsten
Preisen . 8361.4 .3

Lud . Selter ,
Waldstr . 7 .

K. Reinbold Nachll,
af“bcmie

*•» straßc 16 .
Bndeein -

richlungen v .
Mk. 80 .— an .
Badewannen ,
prima Zmk,
Mk . 24 .— .

primaEmail -
wannen

Mk. 65 .- .

Stühle
werden dauerst, geflacht , u . repariert
Stuhlflechterei Fr . Ernst ,

Adlerstrafte 3. 8597

Südwest

feinste
Midi !

Margarine

Alleinige herstellerin :
Reeser

Margarine FabrikQ . m .b. H ,
REES 'Vrhein.

Ueberall zu haben .
Generalvertretung und Lager für

das Grossherzogtum Baden :
1 .. Ilellinger , Karlsruhe i . B „

Göthestr . 33 , Telephon 2125.

Tür die Reise!
I Herren - , Damen - u . Hul-

köffer , Reisesäcke, Rucksäcke ,
Damentaschen , Zigarren¬
taschen , Geldtaschen, Hosen¬
träger , Totkettentnschenmit

! Einricht .,sol. Sattlerwaren .
IAO ] Rabatt aus sämtl .

>0 Reiseartikel u . feine
Lederwaren . 6914

R. Ostertag Sohn, |
Inh . Fr. Däubler , ,Kaiserstraße 14b. — I

Raten-Zahiuno!
Ein gröheres Maftgeschäftliefert

an krediträhige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohnePreisaufschlag
bei monatlicher Zahlung.

Offerten unter Nr . 8147 an die
an die Exped. der „Bad. Preffe"
erbeten . *

t - ^Haarwäsche
mit Shampooin, Pixavon u .
anderen Haarwässern bei
reinlichster Bedienung im

Damen - Frisier- Salon
ErbprinzenstraBe 36

Frau A. Hildenbrand .
k . 8412.8 .5 A

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren »
u. Frauenkleider , Stiefel . Uhren .
Gold . Silber u. Brillanten . Mili¬
tär- Uniformen, gebrauchte Bet¬
ten, ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür, weil das größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest .
Offerten erbittet 2167*

An- u. Verkaussgeschäst
Tel . 2015 . Markgrafeustr . 22 .

Wer
einen guten, schmackhaften Salat
essen will , dem empfehle ich ein
8414 vorzügliches 10 .5

Deutsches Mohnöl
und garantiert reinen

Wein - Essig.
W. Erb ,

beste nnd billigste Bezugsauelle
für Wirderverkäufer , Konditoren ,

Bäcker rc . 7718
Prompter Versand nach auswärts .

Man verlange Preislisten .
€ Ii . ^ cliäfer

Eiergroßhandlung .
Erbprinzenftr . 8. — Teles . 210.

Kaufe
fortwährend einzelne bessere Möbel ,
ganzeHaushaltungen od . übernehme
solche zur Versteigerung in und
außer dem Hause.

3 . Madlener,
7022 .10.10 Rüppurrcrstr . 20.
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Karlsruher
Tnrngemerade

(1861 ).

Gut

Turnen :
Mitglieder n . Ztigliag* Dienst

Freitags 8—10 Uhr abds .,^entralturnhaile, Bismarck-
strassel2 . Sonst TurnplatzVorholzstrasse 23/25.

Danenabteilaag A. tontags*/a9— ‘/glO Uhr abds ., höh.
Mädchenschule Sophien¬strasse 14.

BaneaaMeilug B. Mittw'1,9 — ValOUhr abds .,Goethe¬schule , Gartenstrasse .
Dansnabteiliug C. Donnstgs .1/29—l/jl0 Uhr abds . Guten¬

bergschule , Nelkenstr .
Franeaableilnng: Donnstgs .J/,9—V210 Uhr abds . höh.

Mädchenschule , Sophien¬strasse 14.
Spielriege

Sonnt , vorm. Exerzierplatzoder Zentraltumhalle .
Wanderriege

Halb - u.ganztägige Wander -
ungen in kurzen Zwischen¬
räumen .

Sängerriege
ienstags nach dem Turnen

im Lokal Singstunde .
Gäste sind stets willkommen.Alle Turnenden sind gegenUnfälle versichert .
Vereinslokal : Alte BrauereiP r i n t z , B errenstrasse .
Anmeldungen in den Turn¬

stunden oder direkt beim
^

li
^ rstamlnei

^ rni ’nrat . j

Freiwillige Feuerwehr .
iv . Kompagnie.

Mittwoch den SS d . M ., abends 8 i;„ Uhr :

Versammlung
bei Kamerad Jung <„z«m Schildbürger ").

, 9102 I . V. : Hof heinse .

Ortsgruppe Karlsruhe .
Heute Dienstag ,
abend» Punkts Ahr,
Sitzung
im Mouiuger ,

Konkordia - Saal
Besuch von StandcSkollcgen will-

hmmen. Der Borfkand .

KsufmUnnisciiefVerein
im Frankfurt a. TR. czi

Bezlrks-
fgreln ::

Karls¬
ruhe.

Jeden 1. u. 3 . Dienstag , abends 9 Uhr

Versammlung
. Prinz Carl.Ecke Zirkel u .Lammstr.

Der Vorstand.

Einziehung von
5758 Forderungen . *

Große Erfolge ! Beste Referenzen !W . F . Krüger ,Karlsruhe . Adlerstraße 40.
I. jurisf . Staatsexamen .Jurist mit beiden Examenbereitet ab • 1 . Juli l . I . auf das
I. Staatsexamen vor.Offerten unter Nr . 8325339 andie Exped. der „Bad . Presse"

. 2.2
empfiehlt ffch ,n3UHieU >tUll und außer dem

Sause bei billiger Berechnung.25651 Amalienstraffe «9 , 111.
Kleidermacherin 'Ei «Ausnähen . Mühlburg . Rhein»ftratze 12 , 3. Stock . B25176L.2

Maschinen -Strickerei .
Neuanfertigungen , sowie Repara¬turen von Socken , Strümpfen , Da -men-Westen, Sweaters ac . besorgtprompt und billigst 8325128.2.2Olga Höfs , Vorholzstr. 16,111 , £>.

Cetr. Herren - ii.
Damenkleider . Schuhe usw . kauftB25487 H . Blech ,3 .2 Waldhornstraffe 35 .

Teilzahlung
gestattet

Weißwaren , kompl . Ausstattungzu streng reellen Preisen .
Offerten nebst genauer Angabeder Adr. unter Nr . 8696 an dieExpedition der „Bad . Presse" erb.

Nöck. Wohnhaus
enth . 7 Zimmer , 2 Ästchen mit
Zubehör nebst Hofraum , anschl .großen Obst- u . Gemüsegärten ,Nähe bon Karlsruhe , Babn -
station , unter äußerst ' günst.Beding , zu verpachten . Sofort
beziehbar, Für Pensionäreevtl . Prio . sehr geeignet .

Off. unter Nr . 6040a an Ifie
Exp. der „Bad . Presse "

. 2 .1

Stadtgarten .
Mittwoch den 22. Juni, abends 8 Ukr :

Grosses Doppel-Konzert
der Kärntner und Oberbayr , National -
Sänger - Jodler - n . Tänzer -Gesellschaft

(J . Damhofer )- ■ ■ 15 Personen in Xationalkostüm == == =
und der ganzen Kapelle des 9100

Bad . Leib-Grenadier - Regiments .
Leitung : Königlicher Musikdirektor Adolf Boettge .

Bei ungünstiger Witterungfindet das Konzert in der Festhalle statt
, . , , f Inhaber von Jahreskarten u. Kartenheften 40 S)mQtritt ! { Sonstige Personen . 70 ^| Soldaten und Kinder je die Hälfte ,
Die Musikabonnementskarten haben keine Gültigkeit .

Direktion :
Bnat. Kiefer Colosseum . S 0

Waldstrasse 1018 .
Dienstag den 21 . Juni 1910 u. folgende Tage, jeweils abends präzis 8l|a Uhr

Gastspiel von blies FragkMer Intime Theater.
Außer dem bunten Teil, die beiden Einakter

»,Die Gschamlge “ u . „ Das starke Stück *;
Mittwoch den 22 . Juni Repertoirweehsel .

[ Kasseneröffnung 7 l|j Uhr. — Anfang 8Uhr . — Ende gegen 11 Uhr.Bekannte Colosseum - Preise. B25523

I i a « i l lCircus Schumann
Fostplatz Karlsruhe Festplatz .

Heute Hienstag den 21 Juni , abends 8 1!* Uhr
Ebren -Abend fiirHerrnDirektorScbomann

I Das Programm dieser Vorstellung ist ein extra auserwähltes Glanz-
| Programm und werden in dieser Vorstellung ca . 60 Pferde in Freiheitvorgeführt von Herrn Direktor Schumann !Auftreten sämtl . neu engagierter Attraktionen .

JW fliltwoeh den 22 . Juni :2 grosse Vorstellungen 2Nachm . 4 I hr Abends 8M4 Uhrzahlen Kinder halbe Preise volle Preisein beiden Vorstellungen.ohne Kürzung .SW 20 erstklassige Nummern SO *18
Preise der Plätze : Loge num. Mk . 3 .—. Sperrsitz num . Mk. 2.— .1. Platz Mk. 1.50 . 2. Platz Mk. 1.— . Galerie 50 Pfg. Vorverkauf bisabends 6 Uhr in den *Cigarrengeschäften H . Meyle, Marktplatz , H. Söller ,Kaiserstr. 93 , K . L. Schweikert, Ecke Wald - u. Kaiserstr . , M . Heller,Kaiserstr . 179 . Die Circuskasse ist tägl. vorm, von 11—1 Uhr geöffnet,an den Tagen , wo 2 VoiStellungen stattfinden , von 11 Uhr vorm , anununterbrochen. 9084

Der Zutritt zu meinenhochinteressantenProben, welche täglich von vorm-10 bis 1 Uhr stattfinden , ist Erwachsenen für 50 Pfg., Kindern für 25 Pfg-gestattet . An den Tagen , wo 2 Vorstellungen stattfinden , ist keine Probe -
Hochachtend Dir . Schumann , Ritter o. p.

Hotel und Restaurant

ZrieSrichshof.
(Direktion : G. Münzer.) 9101

Heute Dienstag abend im Garten :

Großes Konzert
ausgcfsthrt von der vollständigen

Wr Sn faiilp Mi der Ml Käilsmlt.
Leitung : Herr Fr . Hellmuth .

Anfang 8 Ilhr . ' Cii tritt frei .

Dresdener Konserven - Gläser
mit luftdichtem Hebel -Verschluss in allen Grössenvon ll2—2 Liter . Anerkannte Haltbarkeit , leichte

Handhabung , bester Verschluss
Uz -st 1 1 */. 2 Liter
55 60 65 100 110 Pfg.

Gerz ’sche Konserven -Krüqe
Le *U 1 IP 2 2 Liter
65 70 75 85 110 Pfg.

Franz Hug , Karlsruhe ,Karl 'Friedrichstrasse 14.
Prompter Versand nach auswärts . — Rabattmarken .

Druckardetteu jeder •SVCLVtii LUJUJ UliV VtUUj Ult | U11 I .■in der Druckerei der „Be» . Prejic " .

Pfändet '

Versteigerung
Mittwoch den 22 . Juni , nach¬

mittags 2 Uhr, werden im Anl -
tivnslokal , Zähringerstratze 29, im
Auftrag des Pfandleihers , HerrnKart Fried . Kurr die über 6
Monate verfallenen Pfänder ,Buch I von F . K. 228 bis F . K.783 als : Herren - und Frauen -
kleider, Weißzeug, gotd. und silb .Uhren, gold . Ringe , Schuhe und
Stiefel gegen bar öffentlich ver¬
steigert. 9072

Der Ueberschuß des Erlöses
nach Abzug der Pfandschuld undder Kosten wird , wenn vom Ver¬
pfänder binnen 14 Tagen nichtabgeholt, bei der zuständigen
Finanzstelle hinterlegt .

Liebhaber ladet höflichst ein
J. Hischmann sen.

Erdbeeren
Die Erdbeeren werden ohne Be¬rührung der Frucht mit den Händenin Pfundkörbchen gebrochen und in
dieserVerpackung hier zum Verkaufgebracht. 9092 .2 .1

SchwarzwSlder
AWinvasser.

Sämtliches Kirschenwasser ist vonder Landwirtschaftskammer aufEchtheit und Naturreinheit geprüftund mit ihrer Schutzmarkeversehen.
Verkaufsstelleden Badischen Landwirtschafts -kammer . Amalienstr . 25 .

Getrag. Kleider,Schuhe rc . werden am besten be¬zahlt bei B25639.5.1J . Gross , Markgrafenstr . 16.Postkarte genügt .

Von reellem , gutgehendem Ge¬
schäft wird zwecks Vergrößerungein stiller Teilhaber mit 1000Mark Einlage gesucht, jährlicher
Dividendenbezug von 15°j0 vertrag¬lich garantiert . Offerten unter
„Nr . M . 112"

. Offenburg , post¬lagernd . 59632.3 .3Berufsvermittlung verbeten.
Wer leiht

einem jungem Geschäftsmann auserster Hand 500 M . zu 5° , per sof .geg . Sicherheit u . ratenwei,eZurück -
vezahlung . Vermittler verbeten .GA . Offert , unt . Nr . B25614 andie Exped. der „ Bad . Presse"

. 2.1
<n ) pf leiht Dame sofort 3« Mk .gegen Verpfändung v . Mö¬beln nebst Zinsen u . pünktl . Rückz. ?Offerten unter Rr . B25530 an dieExped. der „Bad . Presse" erb . 2.2
Wasche für Kellnerinnen
nimmt entgegen bei pünktl . Besorg.Offerten unter Nr . 8125573 an dieExped. der „Bad . Presse" erb .

verloren
eine Herrenkrawattennadel mit 4bis 5 mm großem , rundem Rubinund 1 kleinen Diamanten . Gegengute Belohnung abzugeben. B25603

Hans Thomaftr . 13.
\ 7 ei *loren

wurde am Montagmorgen v . einemarmen Lehrling von der Hauptpost,Erbprinzenstr . bis zur Karl -Fried -
richsrr . ein Hundertmarkichetn .Abzugeben gegen Belohnung ansdem Fundbureau . 8325645

Verloren
eine halbfertige Leinenbluse . Abzu¬geben Rintheimerstr . 7, IV. B25657

Verloren ein schwarz . Sdmt -
Damengürtel mit Schloß von Park¬straße bis Hochschule. Abzug, geg .Belohn . Parkstr . 23,4 . St . 8326625

Hund entlausen
Barsoi (russischer Windhund ! , ioeißmit gelben Flecken , aus den Namen
„Iwan " bürend . Gegen hohe Be¬
lohnung abzugeb. bei Ing . Caspary .Durlach, Bismarckstr. 15. Vor wider¬
rechtlich .rin kaufluirü gewarnt . B««m

Kund entlaufen !
Ein kleiner, weißer Spitzhund

ist entlaufen , ringaben über denVerbleib Kaiseraüee 15, > 1. erbet.Dem Finder ivird eine Vergütungziraestchert . 9082
Zugelaufen Zwergfvitzer , weiß.Abzuhole» geg . Einrückungsgebühr8325641 Werderftr . 95 , v .
; elif tcfaöncs , fast ganz neues= Piano =

neuestes Modell, spottbillig zu ver -
k -ufen , eventuell auch Teilzahlung8943 .5 .2 Zirkel 24 . 11. links.

Pianinos
gebrauchte, sowie neue , vorzüglicheJn ^rumcnie , liefert bei billigemP eise unter langjähriger , fach¬männischer Garantie . B256488. Müller, Wiiheimktr . 4a,Piaiiinolagrr u. itieparaturwerkst .

Ladeneinrichtung ,
gebraucht, ist billig zu verkaufen .Näheres 8125005.22

Friedenstr . 11, Laden.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem uns so schwer betroffenen Verluste
unserer lieben einzigen Tochter

sowie für die vielen Kranzspenden sprechen wir hier¬
mit unsern herzlichsten Dank aus .

Die tieftrauernden Eltern .

Gustav Stikhel u. Frau.
Karlsruhe , den 21 . Juni 1910. 9081

‘

Rollschuh- Palast i
Gartenstrasse , Ecke Ritterstraße.

Heute abend 10 Uhr :
9096

.
Amateur - Rennen

.
!

-» Br

CO KITEoeLANC }
iMMLW

HKRSTAJL
I WAGON W .
M & rp6difioßda „“ OGslinsfioa « _

ÜNKER -flHTHHilZIT
von Zeche

Bonne Esperance Herstal
vorzügliche Qualitätsmarke .

Alleinverkauf für Karlsruhe and
Umgebung 9093

L. DSrfiinger fr.
Tel. 197 — Kontor : Douglasstr- Hi.
Mitglied des Rabatt-Sparvereins.

Gebraucht. Kinderpiercii tfuf.
gesucht . Gefl. Angeb. n . Nr . B25617
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Motorrad ,21!, P . S., Mte Marke , billig zu ver¬
kaufen. Nehme gutes Fahrradin Tausch. 9075 .2 .2

Zähringerstraffe 35 .

Motorrad ,
3 P8 ., sehr gut erhalten , tadellos
funktionierend , billig zu verkaufen
bei Eduard Orcellet ,Wt Rastatt . Mnrgtalstraße 6.

Tandem ,
ganz neu , noch nicht gefahren ,
Masch .-Marke „ Columbia ^

, wegen
Nichtgebrauch billig zu verkaufen .

Anfragen an llans Tänzler ,Draaonerstr . 9 , 1 . St . 8325604
Ein gut erhalt . Herrenfahrrad

ist spottbillig zu verkaufen . B25599
Rintheimentratze5 , 2 . Stock , rechts.

Elegantes Herrenrad mit Freil .,fast neu , ist Umständeh., sofort
billig abzugeben. Fasanenstr . 3, I I .

Damenrad
nur einigemal gefahren , ist Um¬
stände halber zu verkaufen . Näh.Amalienstr . 7l , Eing . Leopoldstr., IV .

Ladeutheke »
2,20 lang , gebraucht, billig zu verk .8325643 Serrenstr . 40 . Laden .

Buffet, Schreibtisch?^"
Diplomat , eichen , kein Händler -
mübel, erstklassige Arbeit , sehr bist .
zu verkaufen . Lchreinere » Mark -
grasenstraffe 33 . Ecke Kreuzitr .

Garderobefchrank ,
1,50 m btt . , Auszugtisch, mahagoni ,3 Mk .. ausziehb . Tisch , 1,50 rn lg .,gebe ., billig zu verkaufen . B25644

Herrenstr . 40 , parterre .
Chaiselongues . s&Ä
nur 24Mk . zu verkaufen . 41 cc »»ci -,Tchloßplatz13, Eing . Karl - Friedrich¬straße, parterre , rechts. B25659

1 Waschkommode mit Marmor ,1 Kommode (4 Schubladen ) , 1 groß .
Küchentisch , 1 Nachttisch , 1 Perr . -Ofen , 1 Schlicsskorb , alles guterbalt .,billig zu verkaufen . B25629tzüaldstr. 14 , 2 . St . reitend , rechts.

1 Sttallt , polifllf MslA
(als Dienstbotenbetten verwendbar )billig zu verkaufen .
B25660 Atademiestr . 44 . Hirrth.

Zirka 25 Kubikmeter
forlene Dielen ,von 30 bis 60 mm geschnitten, dürreOualität , sowie 2 Jahre alles , ge¬schnittenes Birkenholz von 30 bis60 mm und zirka 6 Kubikmeter

Birkenstammholz ,
noch grün , nur Lager , sehr schön
zu verkauscn.

Offerten unter Nr . BL5556an die
Exped. der „ Bad . Presse" erv . 3 .1

4 kompl . Betten von 80 Mk . an.2 schöne Fahrräder ohne FreiLLäu. 35 Mk .. 1 pol . Kleiderschrk. 14 M .,
1 schöner , gedeckter Gasherd 12 „
1 ovaler Tisch 6 .
1 Frauenkleid 2
3 schöne Buffets 230 . 200 . 150
1 schöner , pol . . Viereck . Tisch 18_ »
sind zu verkaufen . 8320648
_ Lelfingstr 33 , im Hof.

1 Kanapee mit zwei FauteuuA
gepreßter Plüsch, list sehr billig zu
verkaufen . 8325606
Zu erfragen Rankestraffe 3 , pari .
Original -Singer - Nähmajchinr
gutnähend , für 18 Mk . , ,8325631 Yorkstraffe 36,5 , Et . l.

Eine Johnsche Waschmaichrne
ist billig zu verkaufen . B255i4

Friedenstr . 1V . pari .

Wegett Wegzug
ist ein gut erhaltener , vorzüglich
brennender Herd für 20 Mk . und
ein Kinderwagen für 6 ML zu
verkaufen . B2o63«

Klauvrechtstr . l . pari .

Gasherd , xW '
.
'
,
"T »L :

Ä <Ä “ ” l 1 *'“"Ä
Hübfchstr . S« , 3 . St . , rechts .^

Ein gut erhalt . Scklofferberd
ist preiswert zu verkaufen.

Gartenstraße 66, IV . , rechts .
Ebenfalls 1 Sportswagen und

ein Kinderstuhl . B25vi8
Gepolsterter Nachtstnhl

billig abzugeben . B25608
Karl -Wilbelmstr . 36 . 2 . St . ,

Ein gut erhaltener Kinder -
licgwagren billig zu verkaufen.
B25626 Humboldtstr . 24. Part ..

Moderner , gut erhalt . Kinder¬
wagen preiswert zu verkaufen.

Näheres unter Nr . B25627 an d>e
Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Guterhaltcner , brauner Kinder¬
lieg - u. Sivwagen billig zu verk.
8325628 Brauerftr . 2l , 3. St . r

Gebrauchter , gut erhaltener
Kinderwagen .

zum Liegen und Sitzen eingerichtei,
ist billig zu verkaufen . A2ob34

-interstraffe 51 , 2 . Stock.
Ein schöner Spvrtswage » mrt

Dach zu verkaufen. B25590
_ Tcgcnfeldstraße 15. UI - .
Kinderwagen, SÄ “S
preiswert zu verkaufen B256o4

lKattesanerstraffe 12 , 1h

Anziige ,
wenig getragen , normale Mittel¬
figur , preiswert zu verkaufen.
B25652 Akadcmiestr . 4Ä . 3 . Etage

Prima

Apfelwein,
einige Wagen , billigst zu verkaufê .
Muner zu Diensten . Offerten unk
Nr . A25589 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 9 .1

Balkonpffanzen und einige Zent¬
ner Nnffkvhlen find wegen Weg '
zug zu verkaufen .

' 8325602.2 .1
z , 4 . ^ toch
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Krankheiten
toler Art behandelt durch 8873' Naturhellkunde

rfeuinptisfiuts Hypnose.
Schneider , Rüppumrstr .10i-
* *

tf.r der Naturheilvereine Karlsruhe
»“ f pmeebung . 20jähr . Erfahrungen .
Vulahrc fner am Platze . — Teleph . ,74, .

findet energischer , streb¬
samer Herr als Inspektor
bei großer Lebens - und
Uinall - Bersicherungs -Ge -
sellschaft . Die Position
bict . Aussicht auf schnelles
Vorwärtskommen . Neben
bohem , festen Einkommen
und ifieisespesen werden
Provisionen und Gratifi¬
kationen gewährt . Nicht¬
fachmann findet eventl .
Berücksichtigung . 8985

Offerten erbeten unter
F . K . 4505 an Rad .
Siosse , Karlsruhe .

Hausierer
chcwandte, welche Familien besuchen ,
für lohnenden HausartikellD .G .M . )
aeiucht. Näh . unter B25683 an die
krved . der „ Bad . Presse "

._

fauch als Nebenerwerbs .
Für Karlsruhe wird der Allein¬

verkauf eines aufsehenerregenden
konkurrenzlosen Massenartikels D .
R. Patent an solventen Herrn ver -

^Serdieust bis zn Mk 3 Y —
pro Tag .

Zur Uebernahme eines kleinen
Warenlagers sind Mk . 110 .— erford .

Offerten unter „Knopf indnstrie "
B2S602 an die Exped . der „ Bad . Pr ."

Putz .
Zum Eintritt per August -

September snche ich für
mein Spezial - Putjgeschäft
eine tüchtige 9079

erste

flerknuferin
welche mit guten Branche¬
kenntnissen liebenswürdige
Umgangsformen verbindet .

Briefliche Offerten mit
Referenzen , Bild u. Gehalts¬
ansprüchen erbeten .

L. Ph. Wilhelm ,
Karlsruhe.

Feuerversicherung .
Suche per 1 . Juli auf mein

Generalagenturbureau tüchtit
Fräulein , welches perfekt steno¬
graphieren kann und die Schreib¬
maschine -Oliver " vollständig be¬
herrscht . Reflektantin , welche schon
auf einem Feuerverficherungs -
bureau tätig war , bevorzugt .

Offerten mit Angabe der Gehalts¬
ansprüche und Lebenslauf an W.
Herrmann, Generalagent der Basler
FeuerPersicher ., Stephanienstr . 84 .

Lehrmädchen
von Spezialgeschäft der Lebens
« tttelbrauche in Karlsruhe zum
lofortigen Eintritt aeiucht . An¬
genehme , dauernde Stelle bei so -
wrtiger Bezahlung . Offerten unt .
Nr . 6039a an die Expedition der

k »Bad . Presse " erbeten ._ 3 .1

Küfer,
Affger , zuverlässiger , militärfreier
Mimn , welcher selbständig in Holz -
u. Wetukellerarbeit ist u. auch in
« rennerei Bescheid weiß , aus 1
Juli gegen hohen Lohn gesucht .Joh . Hertweck ,

Dampfbrennerei ,
-ötkor-Fabrik und Weinhandlung ,
^ Rastatt . 6022a .2 .1
Bureau : Werderftraße Nr . 37.
suche zum sofortigen Eintritt

"kt hoher Bezahlung tüchtige , durch -
selbständige 9046 .2 .2iildtromonrcurc

*2 * Hochspannungsanlaqen .
Hermann Weiss, Ingenieur,

Kaiser-Allee 137

DAer Stellung sucht.
verlangt die „Deutsche

« «ra » reuv - st^ Etzlingen78 . 322

Eine schön und chic garnierende, tüchtige

Modist,»
findet m meinem Hause dauernde Stelle. 9098

t . Ph. Wilhelm , Karlsruhe.

Büglerinnen
Lehrmädchen

zum sofortigen Eintritt sucht

JamswMlilisliilt Anglist Pfützner .
9095 *

iie Mk . töfll . Verd . d. Verkauf
nt . Patent -Artikel f . Herren

Neuheiten -Fabrik 8476a
Mittweida -Markcrsbach Nr . 113

tüchtiges Zimmermädchen ,
das bügeln kann , wird auf 1 . Juli
gesucht . Kriegstratze 23 . B25597

GesuchtII
II , mit guten Zeugn . bei hohem■ Lohn in seine Herrschaftshäus .
Köchinnen für hier . Basel , Pforz¬
heim usw ., perf . Kinderfräulein
u . Zimmermädchen für hier , Mann¬
heim . Freiburg , Straßburg , Pforz¬
heim usw . , sowie mehrere Mädchen
für alles für hier u . ausw . durch

Frau Heikel '
, roeibl. Stellellbwo

Kreuzstratze 9 , Ecke Kaiserstrabe ,
neb . der kl . Kirche ._ 5825647

10 Biiglerinneil
Arbeiterinnen
sucht für dauernd 9105 .2 .1

Dampfwaschaostalt Schorpp,
Westeudstr. 29 b .

Als Stütze der Hausfrau für
Küche und Haushalt findet eine
gesetzte , tüchtige und gut empfohlene
Person mit gutem Umgang und
ebensolchem Charakter unter Fa¬
milienanschluß Stellung . Nur
prima Referenzen werden berück¬
sichtigt . 9073 .2 .2

Motel Grosse .
Suche per sofort oder 1 . Juli 1

jüngeres , sauberes

Mädchen
für 2 Kinder und leichte Hausarbeit .

Zu erfragen Rndolfstraße 13 ,
1 Treppe links ._ 9083 .2.1

Tücht. Mädchen,
das kochen kann und im Haushalt
erfahren ist , wird aus 1. Juli ge¬
sucht . Mädchen mit guten Zeug-
nifien wollen sich melden . 8005

Rowackanlage 13, 1 . Stock.

Dienstmädchen
B25085

sofort gesucht .
ReUenstr . »1. 4 . St .

Mädchen ,
junges , für Hausarbeit sof . gesucht .
5825660 Zirkel 84 , Laden .

Tücht . Mädchen
mit Zeugnissen , in gute Stelle
gesucht per 1 . Juli .

Zu erfragen unter 5825637 in der
Expedition der „ Bad . Presse " .

Ein anständiges , fleißiges
Üftädehen

per fof . oder auf 1 . Juli gesucht .
Zu erfragen Uhlandstr . 30 , pari .

Gesucht zur setpstänü . Führung
eines , kl. Haushalts ein jüngeres
solides

Mädchen
bei gutem Lohn . Offerten mit Zeug¬
nissen unter Nr . 6024a an die Exp .
der „ Bad . Presse " erbeten ._ 3A

Ans 1 . Juli wird ein tüchtiges
Mädciieu

bei hohem Lohn zu kl . Fam . gesucht .
Näh . Wald str . 33 . 2 . St . B25596
Etn tüchtiges

Mädchen ,
welches selbständig kochen kann , wirü
auf 1 . Juli gesucht . 6036a .2. 1

Frau Fabrikant Zelter ,
Pforzheim . Luiscnstr. 57 .
Auf 1 .» Juli wird ein anständig .

Mädchen gesucht, welches alle
Hausarbeiten verrichten kann .
B25593 Durlacherallce 14, 1.

Junges , gutemvfahlenes Mäd
chcn, welches kinderlieb ist , wird
in kl . Haushalt 12 Pers . l aus i .
Juli gesucht. 5825594

Näh . Hebelstraße 11, III
Anständiges , besseres , junges

Mädchen , mit Zeugnis , für Haus¬
arbeit auf 1 . Juli gesucht .
B25531 Dr . Kramer , Stcinstr . 11 .

Tüchtige Monatoirau 2 St . vor -
mittags u . 1 St . abends gesucht .
B25598 Parkstr . 17 . 8. Stock .

Einlegerin
oder Mädchen , welches schon im
Papierfach gearbeitet hat , zum An¬
lernen . gesucht . 9103

L . Glöckner ,
Lithogr . Anstalt n . Steindruckerei .

Sielten wuchern
JmigerMairn ,
perfekt in zwei Sprachen , franzö¬
sisch und deutsch , sucht Stellung in
einem

Speditionsgeschäft,
womöglich in Süddeutschland .

Offerten unter Nr . 5997a an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 2 .2
Für 14jähr . Knaben wird kaufm .
Lehrstelle gesucht

auf sofort .
Offerten unter Nr . B25555 an

die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Fraulein ,
in der Lebensmittelbranche durch¬
aus tüchtig , sucht Stelle als Ver¬
käuferin in fein. Delikatessengesch.
od. was ähliches , würde auch eine
Filiale übernehm . Off. u. B25566
an die Exped . der „Bad . Presse " .
Srmilom sucht Stellung in ein0 lUUlVlii Geschäft, gleich welch.
Branche (als Anfängerin ). Offerten
unter Är . B25663 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erb .^ Modes !

Wo könnte sich int . Tochter in
diesem Berufe weiter ausbilden ?
Dieselbe ist auch i . Verkauf tücht .

Gefl . Offert , unter Nr . « 25543
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

A'räuleln
sucht Anfangsstelle zum Servieren
in ein besseres Caf ^ . am liebsten
nach auswärts . Off . u . Nr . B25569
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Zimmermädchen .
fleißig u . tüchtig , sucht Stellung
in einem Hotel .

Offerten unter Nr . B25668 an
die Exp . der „ Bad . Presse " .

Holel -Wauraliolls -KöW
selbständig , tüchtig , sucht sofort
Stellung . B25592

Lnisenstrafie 12, 2 . St .
Besseres Kräntein

sucht Stelle zur Führung eines
kleinen Haushaltes per 1 . Juli .

Offerten unter Nr . B25609 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Aelteres , besseres Mädchen , tüch¬
tig in Küche und Haushalt , sucht
Stelle zur selbständigen Führung
eines besseren Haushalts sogleich
oder 1 . Juli . Offerten unter Nr .
B25600 an die Expedition der „ Bad .
Prepe " erbeten .

Ein tüchtiges Mädchen , welches
gut vürgerlich kochen kann und
alle Hausarbeiten versteht , sucht
in feinem Hause ver 1 . Juli
Stelle . 5825529
Zu erst . Werderstr . 13. Hth . 4 . St .

tüchtige grauen
übernehmen ganze Wohnungen z .
Reinigen . Gest . Off . unt . Nr . « e56l8
an die Exped . der „ Bad . Presse " erd .

.üajser -Slllee 41
ist ein schöner, grosser Laden mit
Wohnung auf I . Juli zu ver¬
mieten . 8145*

Laden
wegen Wegzug auf 1 . Oktober ,
evtl , früher zu vermiete » , kann
nach Wunsch hergcrichtet werden .
Seu 17 Jahren gnlgoh . Kolonial -
warcngeschäf : , auch für iede
Branche gut . Prima Lage . Ecke
Gulsch - , Klauprecht - , Karl - und
Kurvenstratze . 8932

Räb . Kurvenstraße 1. II .

TMli -Meiterin.
tüchtige , kann sofort für dauernd
eiutreten . « 25499

J . BlnmensUHter ,
2 .2 Stein straße 21 , II .
Tüchtige Zuarbeiterin u .

Lehrmädchen
können sofort eintreten . B25658

Philivvstr . 5. Mühlburg.

Su vermiete«
rch (Renchtal ) per sofort

ein Laden
mit Wohnung von 2—4 Zimmern ,
Küche u. übriges Zubehör . Günst .
Lage . Sehr preiswert . Offerten
unter Nr . 5912a an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erbeten ._ &2

4u >mttvuih -urtv au i |t uui

ein Laden
mit Werkstätte oder Magazin u.
Wohnung von 3— 5 Zimmern im
ganzen oder getrennt zu vermieten .
Näheres zu erfragen im 2 . Stock
daselbst ._ 7648*

k« Metzgerladen
« wie Wurstküche , komplett mit
Raschinen und Gasmotor einge¬

richtet . sofort oder auf später zu
vermieten . 5896a3 .2
Pr . Heisei , Weinheim .

Bergstraße .

AMT Laden,Ü
Werkstatt und Magazine , einzeln
od . zusammen , sind Werderstr . 57
sofort oder später zu vermieten .

Näheres daielbst . B24031 .6 .5

Karlstrabe 87
ist die Wohnung im 3 . Stork ,
bestehend aus : 8 Zimmern ,
Badezimmer , Küche , Speise -
kammer ^ Dachzimmer .2Keller -
abteile , ein Fahrradgelaß im
Hof , sowie Anteil an Wasch¬
küche und Trockenspeicher auf
1 . Oktober d . I . oder früher
wegen Versetzung zu vermieten .

Anzusehen 10 bis 12 und
2 bis 3 Uhr .

Näheres Ritterstrafie 28 .
im Bureau . 8894 *

Herrschastswohnung
Gartenstrafie 52 , vis-ä-vis der
Archivgarten -Anlagen , ist der 2.
Stock, 7 Zimmer, Bad und übliches
Zubehör , auf 1 . Ott . zu vermieten .
Einzuseben von 10—6 Uhr . « gt41M

1Q6

Erbprinzenfk. 24. Zt ,
schöne

6 Zimmer -Wohnung
mit Zubehör per 1. Oktober

oder früher ■ 65711
z« vermieten

Zu erfragen Parterre -Büro . I

8» Ser Parkftratze
ist schöne 6 Zimmer - Wohnung
mit reichlich . Zubehör auf 1 . Oktav ,
ds . Js . zu vermiete «. Ebendaselbst
wird zum gleichen Termin Stall
für 3 — 5 Pferde , Wagenremise ,
Burschenkammer sc ., frei ; in der
Wagenremise könnten 1—2 Auto¬
mobile untergebracht werden.

Näheres vtr . 21 im 4 . Stock ,
zwisch. 1 u . 3 Uhr nachm . 9008 .3.3

5 Zimer-Wnmg
per 1 . Juli zu vermieten .
Karlstrahe 12, 2 . Stock.

Näheres
7142 *

Zollystratze 18
(freie Lage ohne vis-ä-vis ) ist
die Parterrewohnung , besteh ,
aus : 4Zimmern . Küche , Badez .,
2 Kellerräumen , Mädchenzim¬
mer . 1 Schwarzwaschkammer ,
ein Raum für Fahrräder ,
Gartenbenütz ., sowie Anteil
anWaschkücheu .Trockenspeicher
auf 1 . Oktober d . I . zu ver¬
mieten. Anzusehen von 10 dis
12 und 3 bis 5 Uhr .

Näheres Ritterstratze 28 ,
im Bureau . 8893 *

4 NmlneMchnmlg ^
Ecke Weltzien - und Sophienslraße ,
2. Stock , mit schönen , hellen Zim¬
mern , Mansarde , Bad usw ., ans
1 . Juli preiswert zu vermieten
Die Wohnung wird infolge Per
setzung schon auf 20 . Juni frei .

Näheres daselvst oder bei Bau -
Unternehmer Lacroix , Luisenstr . 2

Mppurrerftratze 29 c
in sonniger und freier Lage , eine
geräumige Hochparterrewohnung
mit Borgärtchen , enthaltend vier
schöne, sämtlich aut die Straße
n l»h t>« h r> QitTtMTöV STvirrtiorl l r-*»«et-

Schrrtzrrrftratze 56
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
u . Zubehör auf 1 . Juli od. 1 . Aug .
an eine kleine Familie für 280
jährlich zu verm . Näh . pari .

Wohnung im Hinterhs . , 1 Zim¬
mer mit Küche auf 1 . Juli zu ver -
mietcn . Turlacherallcc 8 , II . , Iks.
-vrauerstr . l » tu eine Icuvne Lrei -
Zimmcrwohiluiig auf 1 . Juli zu
vermreten . Näh , im 1 . St . 58**""’'

« tauerfnofic ichöue grvge Lireis
Zimmer - Lüojiltunß auf 1. Juli sehr
vtllig zu verm . iitäh. pari . B25490

tviienuaijuiuafie no , am h-iieder -
platz und tm Neubau icyone
2- und 3 Zimmer - Wohnungen
mit Balkon und Veranda auf
1 . Oktober zu vermieten . Näher
Gcibclstr . 4 , i . 2 . Stock links od . b .
Eigentüm . Sch !itzcnstr .68 . 9090 -2. 1

Griesbachstraße 2, nächst d. Kühl .
Krug , sind 2 schöne Ützohnunge »
von je 3 Zimmern , Balkon , Gas .
Wasserklosett n . allem sonst . Zu
gehör im 2. u . 3 . Stock sofort zi
permieten . B25576

Näh . Wirtschaft zum Bannwatd
Kaiserstratze 177 ist 3 Treppen hoch
eine freundl . Wohnung . 5 Zim¬
mer . Küche, Keller , 2 Mansarden ,
per 1 . Juli oder später zu ver¬
mieten . B256I5 .3 . 1

Näheres daseldst , 1 Treppe .
Markgrairnstraße 3« ist i . 3 . Stock
im Hinterh . eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern , Alkov , Küche .
Keller , Holzplatz , auf 1 . Juli od.
später zu vermieten . Zu erfrag .
2 . Stock . Bdb . «25144 .3 .3

Laden in bester Lage.
Herreustrahe 20 , 2 . Laden nächst Eckhaus Kaiser - n .

Herrenstraße , mit zwei großen Schaufenstern , ca . 75 qm , in¬
mitten erster und lukrativester Geschäfte , per 1 . April 1911
vorteilhaft zu vermieten . Die Faffade wird aufs aller¬
modernste umgebaut ; Wünsche werden berückfichtigt .

Näheres bei 8734 . 10.7

» . Landauer , Kaiserstrahe 183.

Laden zu vermieten.
Neubau Gluckstratzc 19 ist ein geräumiger JLatlen mu

3 Zimmer -Wohnung und reichem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . 8428

Näheres Mühlstratze 19 . — Telephon 1928.

Kaiserallee 63, 2. Stock 4 Zimmer
Bad , Veranda , samt Zubehör , auf
1 . Juli zu vermieten . « 25202

Zu erfragen im Laden .

_ „ und
Steuer , an xi . samuie auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh . 2. St . B25616

Uhlandstratze 6 ist eine Mansar -
denwohnung von 2 Zimmer mit
Zubehör auf sofort oder 1 . Juli
zu verm . Näh , im 2 . St . B25553

Borholzstr . 3«, Neubau , find zwei
Serrschaftswohnunge » mit 6

immern und allem modernen
Komfort auf 1 . Juli oder später
zu vermieten . Näheres bei 'Fr .
Frey , Belfortstr. 7 , II. 6493*

Werderstr . 109 ist auf 16. Juli
oder später eine 3 Zimmer¬
wohnung zu vermieten.

Zu erfrag , parterre . « 25091 .5.3
Wilhelmstr . 56 ist eine schöne 2
Zimmerwohnung lSeitenbau ) an
eine kl . ruh . ,Fam . sof. od. später
zu Perm .

' Ääh . Vorderhaus , II. l.
Aorkstr . 18,2 . St ., schöne 4 Zimmer -

Wohnung mit allem Zubehör ,
Balkon , für 1 . Juli zu vermieten .
« 26538 _ Näh , daselbst .

Norkstraße 42 ist im 2. Swck eine
sehr schöne 4 Zimmerwohnung
mit reichlichem Zubehör aus 1.
Oktober zu vermieten . B25591

Näh . 4 . Stock.

Mühldurg .
3 Zimmer und Küche in schöner

freier Lage auf 1. Juli zu verm .
Zu erfragen im Laden bei Frau

Jehle , Geibel - u . Glümerstr . 1.

Zu vermieten
sofort oder später 3 schöne 2
Zimmerwohnungrn samt Zubehör
für 170 Jt pro Jahr , eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern samt
Zubehör tm Preis von 200 Jt tnt
Bären, Berghausen bei Durlach .

Damenpension . Möblierte und
unmöblierte Zimmer , mit voller
Pension , in seinem Hause und
schöner Lage auf 1 . August . Bad
im Hause . Reflektanten wollen
ihre Adresse unt . Nr . B24717 in
der Exp , der „ Bad . Pr .

" nieder ! .
Alleinstehender Dame od . Herrn

wird in gutem Hause

dauerndes fiel«
geboten . 6.3

Anfragen unt . Nr . 5964a beförd .
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Wohn- unD Bdjlajpmer,
fein möbliert mit Frühstück bei auf¬
merksamer Bedienung auf 1 . Juli
oder später zu vermieten . 8969 .2.2

Akademiestr . 9 , parterre .

Wohn- u. Schlafzimmer,
elegant möbliert , event . mit Bad¬
benützung , ver 1 . Juli zu vermieten .
B25586 .2. 1 Uhlandstr . 4, park .

Wohn- und Schlafzimmer,
schön möbl . , aus I . Juli zu vermiet .
« 25623 Scheffelstrafie 6 , 2 . St .

Zimmer ,
sehr gut möbliertes , zu vermiet .
« 25587 Ritterstrafir 34, 2 Trepp .

Sander möbi. Zimmer
sofort ober später zu vermieten
B -r5622 Hirschstraße 7 , Part .

Gut möbliertes Zimmer mit
kräftiger Pension , sofort oder zum
1 . Juli zu vermieten .
5825362 Kriegstr . 3 a , 3 Tr ., lks.

Ein großes , schön möbl . Zimmer
ohne v,s -ä-vis, eventl . mit Pension
ist sofort zu vermieten .
« 25638 .2 . i Martgrafenstr . 35 , li .

Gut möbliertes Zimmer per so¬
fort oder später zu vermieten .
« 55611 Winterstr . 7 , 4 Trepp .
Amalienstraße 17 , II ] ., r . . ist gut
möbl . Zimmer mit freier Aus¬
sicht billig zu vermieten auf 1 .
Juli . « 25579

Augartenstratze 24, III ., r.. in der
Nähe des Stadtgartens , ist ein
schön möbl . sonniges Zimmer zu
vermieten . Breis 17 M mit
Kaffee ._ « 25515

Degenfeldstr . 15, III . , ist schönes
Mansardenzimmer , heizbar , zu
vertu , auf sof. od . spät . « 2557

Douglasstratze 10 , 2 Trepp ., lks .,
ist ein schön möbl . Zimmer sof.
od. später zu vermieten . B2558I

Friedenstr . 2 , part . , Ecke Garlen -
straße , ist ein . eventl . zwei hübsch
möbl . Zimmer in schöner Lage auf
l . Juli zu vermieten . B25655

Hebrlstraße 11 , 111 -, ist ein eleg.
möbl . Zimmer an bess. Fräulein
' ' ' . ' Isoi . od. später zu veim . B25588

Kaiserstr. 189 . 3 . Stock, ist ein gut
möbliertes Zimmer mit od . ohne
Pension auf 1 . Juli zu verm .

Karlstraße 21, gegenüber der
Hauptpost , ist großes Zimmer zu
vermieten , 2 Tr . hoch. « 25516

Karlstraße 21a , 111, ist ein Wohn -
« nd Schlafzimmer , sowie 2 einfach
möblierte Mansardenzimmer mit
Pension sofort zu permieten .

Näheres daselbst 5825610
Klauprechtstr . 2, III ., lks ., Halte¬

punkt der Elektr .. ist ein gut
möbl ., freundl . Zimmer zu ver¬
mieten . Preis mit Kaffee 20 Ji
pro Monat . « 25578

Kriegstraße 156, III ., lks . , Gar¬
tenhaus , nächst der Schillerstraßc .
ist sofort oder später ein gut
möbl ., großes Zimmer billig gu
vermieten . _ « 25514

Ludwig Wilhelmstratze 7, 1IL , ist
ein gut möbl . Zimmer evtl , mit
Klavier sogleich oder später zu
vermieten . « 25580

Rüppurrerstraße 62» II „ lks ., ist
in freier Lage ein Helles, gut
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten . « 25582

Schützenftr . 48 Part ., erhalten solide
Arbeiter Kost und Wohnung zu
billigem Preis ; auch find zwei
einfache Schlafstellen frei . B25417

Schützenstratze 82, III ., ist ein
gut möbl . Zimmer billig sofort
zu vermieten . B25563

Sophienstraße 78, Part ., schönes .
sehr Helles, frdl . möbl . Zimnter
mit sep . Eing . per sofort oder
später zu vermieten . B243I2

Waldstr. 11. 3. Stock, ist hübsch..
möbl ., auf die Straße gehendes
Zimmer mit sep. Eingang sofort
zu Permieten . « 25624

Werderstraße 16 , 2 . Stock , Nahe
der Ettlingerstr ., ist gut möbliert .
Balkonzimmer an bessern Herrn
billig zu vermieten . 5825619

str. 92 . 1 Tr . hoch, nächst
dem Marktplatz ist ein möbliertes
Zimmer sogleich zu verm . « 25620

Bulach , Reue Anlagestr . 4 , ist eine
Mansarde an einzelne Person zu
vermieten . B25649 .2 . 1

Mißt -Gesuche
Stallung

für 3 Pferde , größere Wagenremise
re . Offerten unt . Nr . « 25571 an d te
Expedit , der „ Bad . Presse "

. 3 .1

mit Stallung , Wagenremise rc.
gesucht. Offerten unter Nr . 5826572
an die Exped . der „ Bad . Presse " . 3. 1

Wohnung gesucht
in der Nähe des Schlachthofes ,
aus der Durlacherallee,5 — 0 Zim¬
mer mit Bad usw . auf 1 . Okt .
von ruhigem , kinderlosen Ehepaar .

Offerten unter Nr . 9067 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Gesucht aus 1 . Oktober von kl.
Familie 3—4 Zimmerwohnung ,
pari . od . 2 . Stock lOst - und West¬
stadt ausgeschl . ) Off . mit Preis u .
« 25570 a . b . Exp , d . „ Bad .

' Pr .
" .

Aus 1 . Okt . wird 3 —4 Zimmer -
Wohnung ( Südstadt ) zu mieten
gesucht. Offerten mit Preis unter
« 25612 an die Exp . der „Bad . Pr ."

Miet -Gejuch.
Auf 1 . Oktober für eine Beamten -

ramilie eine Wohnung von drei
großen , sonnigen Zimmern mit
lNansarde nebst allem Zubehör in
der West- oder Südweststadt .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . « 25653 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten .
3 Zimmer-Wohnung

mit Balkon oder Veranda , von tl
Familie per 1 . Oktober gesucht .

Offerten unter Nr . 5825621 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb

Zum 1. Ottover wird von kleiner
Beamtensamilie eine 3 Zimmer -
Wohunng in ruhigem Hause zu
mieten gejucht . Off . unt . Nr . « 25613
an die Exped . der „ Bad . Preffe "

Zimmer-Gesuch !
Ein älterer , alleinsteh . Schnei¬

der sucht per I . Juli ein größeres ,
helles Zimmer mit oder ohne
Möbel , aber Wafier oder Küchen -
recht. Off . mit Preis unt , 225583
an die Exped . der „Bad . Presse " .

isliBdtr iiini notmaits Um
mit Pension , nicht über 80 Mk ,

Offerten unt . Nr . B25544 a » kne
Exped . der „Bad . Presse "

Herr sucht z. 1 . Juli mödl . Zim¬
mer b. kl . Fam . od. bei alleinstehend .
Dame . Gest , aussührl . Off . mit
PreisaLgabe unt . Nr . B25635 a . d
Erv . der . Bad . Preffe " .
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Dienstag bis Donnerstag Im Lichthof Soweit Vorrat

Grosse Posten

umpf - Waren
zu besonders billigen Preisen .

> y.y>.

i

Damen -Strümpfe , Ä . & 'SÄW
Damen -Strümpfe , deutsch lang , schwarz
Kinder -Strümpfe , geringelt und schwarz , in allen Grössen
Herren -Socken , Macco und geringelt

Paar Damen -Strümpfe , Maa», ohne Naht, schwarz und lecke»
Damen -Strümpfe , Flor, in neuen Gni-Farden
rVomon Qlriimr -tfz » durchbrochen , Fil d^ cosseuamenoirumpie , m schwan», lecke» und neuen Uni-Farben
Herren - SOCken , Flor, IN schwarz and lecker

Damen -Strümpfe , Macco, schwarz und Jeder
Damen -Strü m pfe, Swab

rz
0ä .

e
d\ der

d^cosse
Herren -SOCken , Macco, schwarz und Jeder

Herren -Schweiss -Socken

Paar Damen -Strümpfe ,
Damen -Strümpfe , aÄ ? “

Damen -Strümpfe , Sh
„
”"

«nu’niS*S‘

Herren -SOCken , Flor , mercenWimst, m neuen Uni -Farben

Paar

LÜöäUtt ^ e für Damen und Kinder . . .

KindCF - SÖCkchCfl in allen Grössen . . . . . . Paar 45 und 30 ^

Kinderstrümpfe

Kinderstrümpfe

schwarz u . Jeder,
) ohne Naht

Grösse 1

Paar 25 30 35 40 45 50 55 50 65 *
1X1, schwarz u . Jeder, 4 *5 SO 55 50 70 80 00 1 00 Iw

5 bester Ersatz f. handgestr .
OO W IV ÖU VU l I

-- ---

- KL
Msr-scft

S*sK

a -.w: ,

Mlm \

9080

Restaurant Ksldenev Adler
Inhaber : ErnstMnLer . 8380*

12 Karl» Friedrichstr . 12 Telephon 2614 .
Spezial -Ausschank d . Brauerei Kämmerer .
Vorzüglicher Arühstiiiks -, Mittags - und Avendttich

in und außer Abonnement.
Meinen Saal und meine Bereinszimmer bringe ich befand , in Erinnerung .

Jeden Donnerstag Lchlachttag .

Gasthalts „znr Krone ",
Berghausen .

$3 Empfehle titl . Korporationen und Vereinen nicine
.2 neu renovierten Lokalitäten , grohen Saal
al mit Parkettboden ,tk* besonders bei
'S " Ausflügen und Tanzunterhaltungen re.
t -» Gleichzeitig empfehle ich meine qnte biirgerl . Niiche. totvie

hausgemachte Wurstwaren . Reine Weine . Zivile Preise .
Ilm geneigten Zuspruch bittet 58l8a .3.2

hochachtungsvollOtto Korn , Küchenchef u . Metzger .
Telephon I8S . Eigene Schlachtung .

Zell am HgrmerOchtSchwarzwald )
( Bahnstation ) .

Hervorragend schöne Lage. Günstigster xsommeranfenthalt . Direft
an Tannenwaldnngen . 5202a. I0.0

Auskunft und Prospekte durch das Perkehrs -Komitrr .

Donaueschingen soibati .
-
. tafttmrpFt.

700 m ü . d . M . Von Touristen und Kurgästen frequentiert wegen seiner
centralen Lage für Ausflüge in den Schwarzwald, seiner Sehenswürdigkeiten
( Museen, Park, Donauqueffe , fürstl . fürstb . Brauerei , Gewerbehalle elc . Garlen¬
sladt , Waldspaziergänge , Gondelfahrt . Fischerei . Jagdgebiet des Kaisers . Hoteis :
Schützen . Lamm, Sehaller . Bären , Adler . Restaurants: Bahnliofrestauration ,KlcU , Post etc. Auskunft : Verkehrsverein . 3050a .20 .l5

i

I

Luftkurort Oberprechtal
480 Meter über dem Meer. bad . Sdiwarzwald. Stat . Elzach u . Momberg,in dem naturschönen Elztai geleg. Schöne Ausflüge in Wälder u . Berge.
Ruh . ländl . Aufenthalt . Gelegenheit zur Forellenflscherei u . Jagd , Flußbad .
Gasthof o . Pension Adler Gasthof u. Pension Sonne

I mit Dependance . Altren . Haus.
| Vorzügl . Verpflegung . Milchwirtsc.h .
, Eigenes Fuhrwerk. Warme Bäder ,
j Pension von M . 3 .50 an . Telephon
! im Nebenhause . Prospekte durch
1Eigenl . H . Duffner . 4640aJ0 6

l neu eingerichtet , gut hürgerl . Haus,* neu erbaute Veranda . Warme
Bäder im Hause . Milchwirtschaft .

. Eigenes Fuhrwerk. Pension von M .
I 3 .50 a . i. Teiephon Nr . 1 . Prospekte
I durch den Eigent . Fr . Pleuler .

iJeteliiHien . Ms » ,
nm Bodentee.
Prächtige freie Lage mit Aussicht aus den See . Komfortabel ein¬

gerichtete Freindenznnnier . Volle Pension von Mk . 4 .50 an . Saal , 60
bis 70 Personen raffend, siir Pcrcinsausflüge . Gartcnierraffc . 5571a

Telephon Nr . 31 . Frau Anna Walser .

SchönsterTeil des württSchwarzwaldes .
Selmellzugstation: Frtakttirt—Ptaribeim —Horb—Frendtnstidt .
WW— Altbawährta Therntalquallan "Mg
bei Frauenkrankheiten , Rhsimiatismus , Nervenleiden,

Erkrankungen der Schleimhäute. — Prächtige Tannenwälder. —
i Idaala Somntarfrlacha . .

Wohlgepflegte Waldwege, Kuranlagen , Lesesaal, Kurmusik , Arzt ,
Apotheke, Hotels, Gasthöfe, Pensionen, Villen , Privatwohnungen.

Prospekte durch das Stadtachulfholaaanami .
Ausserdem versenden Spezial - Prospekte :

Oberes Bad, Besitzer : W. Deker ; Unteres Bad, Bes . ; Oscar Koch
Adler , Bes . : Ernst Schönlen ; Hirsch , Bes . : Louis Jollasse;Ochsen , Bes .: (lehr. Emendörfer ; Sonne mit Dependance , Bes : K . Hartmann

Mumpf . . Gasthof u . Solbad Anker
bei Rheinfettlen ^ * . . . . *" »» i ««• . . —in prachtvoller Lage am Rhein. >

Neue vergrößerte Bäder im Hause . Schattig« Garten , hübsche Spazier¬
gänge . Pension m . Zimmer von Kr. 4 .— an . Prospekt » gratis , liöfl . em¬
pfiehl! sich (5253a ) II . Ilciitini - IiiKold , Chef de cuis .

Stahl- und̂ iedernau
iiu Württemberg . Schwarzwald . Eisenbahnstation der Linie :
Stuttgart —Tübingen —Horb . Telephon -17 Rottenburg a, N .
Eervarrageada Stahl- , Sehwofsl - nid Keh ’easlareqoillea von
ausgezeichneter Heilwirkung bei Nervenleiden , Blut rmut ,Katarrhen , Herzleiden , Frauenkrankheiten , Trägheit der Ver¬
dauungsorgane . — Idyllische Lage inmitten prächtiger Tannen
Wälder mit reizenden - paziprgängen , - Eigene Milchkur-
anstalt . — Vollständig non und komfortabel eingerichtetes
BadehaRS für Sol -; Stahl-, Kiefernadel- Mineralbäder. Kohlen
saure Bäder. Elektr, Licht. Vollständige Pension von Mk .
4.— an . Bis 15. Juni und ab 1 . September ermfissigte Preise .— Erstklassige Verpflegung . Prospekt gratis durch 4692a
Badearzt : Medizinalrat Dr. Scfaeef . Besitzer : Fr . Kai <lt .

Privat -Heilanstalt „ Friedheim “
ZihlschlachtEisenbahn- Amriswil

Station : ( Cf . Thurgau)Schweiz
in ruhiger , naturschöner Lage mit großen Parkanlagen und Prome¬
naden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein¬

gerichtet zur Aufnahme von 803a*

mt Hol - , Hern- u. Gemütskranken ~m«
Morphinisten inbegriffen. Sorgfältige Pflege u . Beaufsichtigung .

Gegr. 1891 . Besitzer und Leiter : Dr . Kragenbühl .

zu übernehmen gejucht.
Kaution bis zu 20000 Mk . kann gestellt werden . Nähere Aus¬kunft erteilt unter Nr . 5830a die .Expedition der .Bad . BreGe*. 3.3

Weinstube
zum wilden Mann

Kaiserstmse 45
beim Polytechnikuni .

Empfelde meine vorzüglichen Weine
sowie bekannt gute Küche , einen

garantiert naturreinen
1986 er Chateau la Uharde Burg
Vier *| i Ltr . 85 Pfg . Küifer die riträsse ,

I« r Flasche t Mk .
Für Kranke ist der Wein sehr

empfehlenswert . 3945 .3 .2
Robert Webet .

Achtung !!
Für getragene Herren - und Da¬

menkleider, Schube, Stiefel .-c . zahle
die höchsten Preise . B25408.3 .2
J . Stieber , Mkgrasknjir IS

TelevKo » Nr . 2477 im Hanse.

Herren-
Anzugstoffe

weg . vorgerückt. Sai¬
son zu billig. Preisen
geg . inonart . Raten -
zablung . Gefl. Lss.unter Nr . 8849 an

die Exped . der
„Dad Presse "

. .

Reformhaus - Stiefel
u . Sandalen , nur beste Ware ,

sollten Sie versuche » .
Reformhaus, Kaiserftr. 4V.

Vestev Ztthlev
abgelegter Herren - u . Damenkleiber ,Schuhe , Stiefel u . s. w . Postkarte
genügt , komme ins .Haus . B-^ »-2.2I . Brauner , Schwanenstr . 19.

Weinfässer
i« jeder Grütze, rund und oval,empstehtt billigst B25536.3 .1P . Best , Küfermeister,Bonnwald- Allee 36.

Ebendaselbst ist fortwährend
Brennholz

und eich . Sägmehl zu verkaufen.
Einige Fahrräder sind staunend

billig adzugeben. K25580 .2 .1
Durlacherstratz« 59, -3 . Stock.

Frack - ii . Gehrock-Anzüge . sowie
DdealerKostüme»erlecht BL2708
I ' I>iIi >»p Steinftraße 1

Nächste Badische
Invaliden-

Geld - Lotterie
Ziehung « eher 14 . Juli .

44000 !
18 .5 Hauptgewinn 5716a

20000 !
27 Gewinne

11000 !
2900 Gewinne

13000 *
Lose ä 1 Hark

II Lose 10 M . Porto u .Liste30 Pf.
empfiehlt t .ott. - Gntemehmer

X Stürmer
Straflburg i . E ., fangstr . 107.
ln Karlsruhe : d » rl («ötz ,
Heiieistr . 11 (15, Gebr .
Gähringer , Kaiserstr . 60 .I

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel
sowie ganze Haushaltungen rf.
Nebernebme Versteigerungen
aller Art in und nutzer oe »>
Hause . B2SM .Ld

Id . Gutmanii , Rnvolfstr . l »

Eichen mit Schniberei. bestehen»
in : 2 Bettstätten . 2 Nachttische »
mit Marmorpl. . I Waschkommode
mit Marmorpl. , 1 hol). Toilette »
shiegel . ' drritür Sviegelschram
mit Ikristallglas, 180 ern breit , »
für Weißzeug. */, für Kleider.
1 Handtuchständer, unter Garantie
für 450 Mk . zu verkaufen .

22 MlSstrlche 22 . Lade».

Azelyleii-
KelenlhIimMlllgk

für ca . 25 Flammen , nur kurze
Zeit im Gebrauch , tadellos funk»
tionierend , wegen Änschtutz desberr .
Anwesens an die städt. GaSleitun »
billig zu verkaufen . Anfragen unter
Nr . 0074 befördert die Expedition
der „Bad . Vreffc" .
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